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IN DIESER 
AUSGABE

Osnabrücker Str. 29 · Bad Iburg  
Gültig vom 2.9. bis 7.9.2024.  

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Irrtümer vorbehalten.
* n. G. = niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage

 Schnäppchenvorfreude ab Dienstag!

AUS EIGENER HERSTELLUNGAUS EIGENER HERSTELLUNG

n. G. = n. G. = 
9,99*9,99*

Sie 
sparen 
3,00 €

Sie 
sparen 
0,40 €

Sie 
sparen 
0,50 €

Sostmann  Sostmann  
SchinkenwurstSchinkenwurst
100 g 100 g 

1,591,59
n. G. = 1,99*n. G. = 1,99*

SchinkengulaschSchinkengulasch
vom Schwein, besonders  vom Schwein, besonders  
zart und mager zart und mager 
1.000 g 1.000 g 

6,996,99

Lemon DreamLemon Dream
Aufstrich aus Frischkäse 
mit Zitronencreme

100 g 1,491,49 n. G. =  
1,99*

Bio Vilsa  Bio Vilsa  
MineralwasserMineralwasser
versch. Sorten  versch. Sorten  
12 x 1 l PET Flasche 12 x 1 l PET Flasche 

4,494,49
+3,30 Pfand +3,30 Pfand 
Grundpreis 1 l  Grundpreis 1 l  
= 0,37 = 0,37 
n. G. = 4,99*n. G. = 4,99*

Sie 
sparen 
2,50 €

KrombacherKrombacher
versch Sorten,  versch Sorten,  
teilw. alkoholfrei  teilw. alkoholfrei  
oder koffeinhaltigoder koffeinhaltig
24 x 0,33 l / 20 x 0,5 l 24 x 0,33 l / 20 x 0,5 l 
Flasche Flasche 

10,4910,49  
+ 3,42/3,10 Pfand,  + 3,42/3,10 Pfand,  
Grundpreis 1l = 1,32/1,05 Grundpreis 1l = 1,32/1,05 
n. G. = 16,99*n. G. = 16,99*

Sie 
sparen 
6,50 €



2  |  Stadtgespräch Bad Iburg

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Samstag, 14. September 2024.
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist  
Montag, 9. September, 10.00 Uhr.
Erscheinung: grundsätzlich 14-täglich samstags  
(Abweichungen im Erscheinungstermin sind möglich). 

Gegründet 1997 von Günther Riesenbeck 

ERSCHEINUNGSTERMINE

Kalender  
online  

abonnieren

https://bit.ly/3qwTula

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
5. September 2024.

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
12. September 2024.

SERVICE
Wir sind für Sie da!

LAUXTERMANN
& KROGULL GmbH

Sanitär – Heizung 
Reparatur – Wartung

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

0 54 03
7 34 00

Elektro Schilko
...gut geschaltet

Elektro Pöhler
...gut geschaltet

Pohlmann + Bindel
Wir sind die Elektroniker

Pohlmann + Bindel

www.pohlmann-bindel.de

Bad Iburg
Janheck 1  
49186 Bad Iburg 
Tel: 0 54 03 / 73 40 - 0

Münster
Kesslerweg 48
48155 Münster

Tel: 0 25 1 / 62 47 35

Energie | Gebäude | Sicherheit

Elektro Schilko
...gut geschaltet

Elektro Pöhler
...gut geschaltet

Pohlmann + Bindel
Wir sind die Elektroniker

Pohlmann + Bindel

www.pohlmann-bindel.de

Bad Iburg
Janheck 1  
49186 Bad Iburg 
Tel: 0 54 03 / 73 40 - 0

Münster
Kesslerweg 48
48155 Münster

Tel: 0 25 1 / 62 47 35

Energie | Gebäude | Sicherheit

0 54 05
80 82 600

t.witte@rohrreinigung24h.de
www.rohrreinigung24h.de
Töpferstraße 15 
49170 Hagen a.T.W.

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

0 54 03
3 62 96 74

Münsterstraße 51
49186 Bad Iburg
info@atalux.de
www.atalux.de

Fenster · Haustüren · Montageservice 
Wir liefern Fenster, Haustüren und Zubehör,  

auch für Handwerk und Privatkunden  
für die Selbstmontage

BAUELEMENTE
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Mo.–Fr. 9.00–12.30 Uhr und 14.00–18.00 Uhr, Sa. 9.00–13.00 Uhr

TOTALER  TOTALER  
RÄUMUNGS-RÄUMUNGS-
VERKAUFVERKAUF

WIR SCHLIESSEN!WIR SCHLIESSEN!

SATTE RABATTE AUF ALLES!

ALLES  
MUSS 
RAUS!

Großer Zooausflug mit  
kleinen Leistungsturnern
Jugendteam des TV Bad Iburg  
organisierte eine besondere Rallye 
Klettern wie die Affen, auf ei-
nem Bein stehen wie ein Fla-
mingo – wie sportlich sind die 
Turnerinnen? Um der Frage nä-
her zu kommen, organisierte 
das Jugendteam des TV Bad 
Iburg einen Ausflug in den Zoo 
Osnabrück für die großen und 
kleinen Leistungsturnerinnen. 
Bei dem vom LandesSportBund 
geförderten Team-Event stand 
die Förderung des Gemein-
schaftsgefühls der „Turnfamilie“ 
im Vordergrund. In der letzten 
Zeit waren viele neue Kinder aus 
den Nachwuchsgruppen in die 
Leistungsgruppe gekommen. 
Die durch die Hallensanierung 
oft schwierige Hallensituation 

bedeutet gerade für junge Tur-
nerinnen sehr viele Neuerun-
gen auf einmal. So hatten sich 
die einzelnen Wettkampfgrup-
pen etwas aus den Augen verlo-
ren. Ziel der Veranstaltung war, 
das zu ändern, etwas zu lernen 
und nebenbei auch noch Spaß 
zu haben. 
Mit viel Herzblut erstellte das 
Jugendteam im Vorfeld eine 
Zoo-Rallye, bei der alle ihre tie-
rische Fitness testen konnten. 
In einem selbstgebastelten Heft 
für alle Teilnehmerinnen gab es 
zu jedem der zehn ausgewähl-
ten Tiere spannende Informa-
tionen und kleine Challenges. 
Nach jedem Tier konnte man 

sich bei der Jugendteamgruppe 
einen Tierstempel abholen. Be-
sonders begeistert haben die 
niedlichen Tierkinder und na-
türlich die ausgiebigen Spiel-
platzbesuche. Dabei kam auch 
das leibliche Wohl nicht zu kurz. 
Am Tag zuvor wurde mit viel 
Spaß der Supermarkt gestürmt 
und anschließend Kuchen, Bre-
zeln, Pizza sowie Obst und Ge-
müse für den kommenden Tag 
vorbereitet, sodass alle Kinder 
gut versorgt wurden. Nach dem 
Ausklang auf dem legendären 

Giraffenspielplatz wurden die 
Kinder glücklich und erschöpft 
von ihren Eltern abgeholt. 
„Der Tag hat nicht nur den Kin-
dern Spaß gemacht“, fand am 
Ende Teammitglied Laura. Und 
Isabella kam zu dem Schluss: 
„Die Mühe im Vorfeld hat sich 
auf jeden Fall gelohnt. Die erste 
große Aktion unseres Jugend-
teams war ein voller Erfolg. Wir 
sind bereits fleißig dabei unsere 
nächste Aktion zu planen“. � o

Die großen und kleinen Leistungsturnerinnen erlebten einen tollen Tag 
im Zoo Osnabrück.

Ohne turnerische Einlagen ging es beim Zoo-Ausflug natürlich nicht.
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Mo.–Fr. 9.00–12.30 Uhr und 14.00–18.00 Uhr, Sa. 9.00–13.00 Uhr

TOTALER  TOTALER  
RÄUMUNGS-RÄUMUNGS-
VERKAUFVERKAUF

WIR SCHLIESSEN!WIR SCHLIESSEN!

SATTE RABATTE AUF ALLES!

ALLES  
MUSS 
RAUS!

Sport-Freiwilligendienst 
statt Hörsaal
Geschäftsstellenzeiten beim TuS Glane werden erweitert 
„Ich wollte nach dreizehn Schul-
jahren nicht gleich vom Klas-
senzimmer in den Unihörsaal 
wechseln“, sagte Jost Hölscher. 
Der sportbegeisterte Abituri-
ent des Gymnasiums Bad Iburg 
hat sich deshalb für einen elf-
monatigen Bundesfreiwilligen-
dienst Sport beim TuS Glane 
entschieden. „Wir freuen uns 
sehr, dass Jost unser  Team ver-
stärkt und wir mit ihm wieder 
eine der beiden BFD-Stellen be-
setzen können“ begrüßte Anni 
Simeit, Geschäftsführerin des 
TuS Glane, den jungen Sportler 
aus Schwege am 1. August herz-
lich auf der Vereinsgeschäfts-
stelle an der Bielefelder Str. 42. 
Mit Unterstützung des BFDlers 
wird die Öffnungszeit der Ge-
schäftsstelle erweitert. Sie ist 

künftig mittwochs von 15 bis 
18.30 Uhr geöffnet. Hölschers 
Einsatzgebiet wird der Kinder-
sport, das Jugendtraining und 
die Mannschaftsbetreuung in 
verschiedenen Ballsportarten 
sein. Ein weiterer Bestandteil 
wird die Mitarbeit bei der Digi-
talisierung und der Betreuung 
der Social Mediaaktivitäten des 
Vereins sein. Der Erwerb einer C-
Lizenz und ein vielfältiges Fort-
bildungsprogramm sind Be-
standteil des Freiwilligenjahres.  
„Wir werden auch nach dem 
Schuljahr 2024/25 wieder Bun-
desfreiwilligendienstler einstel-
len“ weist Fritz Wellmann, Vor-
sitzender des TuS Glane, schon 
jetzt alle künftigen Schulabgän-
ger auf die Möglichkeit zur Be-
werbung hin.� o

TuS Geschäftsführerin Anni Simeit begrüßt BFDler  Jost Hölscher
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Spaziergang zu 25  
historischen Gebäuden
Verein für Orts- und Heimatkunde Bad Iburg informiert 
über ehemalige Mädchenschule 
Der Verein für Orts- und 
Heimatkunde Bad Iburg 
widmet sich in seinen Auf-
gaben und Zielen der Bad 
Iburger Heimat, seiner rei-
chen Geschichte, der Na-
tur und dem Leben der 
Menschen über Jahrhun-
derte. Hierzu führt der Ver-
ein Ausflüge und Spazier-
gänge durch, erstellt Pu-
blikationen, hält Vorträge 
und macht Ausstellungen 
und hat Spuren im Straßenbild 
hinterlassen. 
Vor 25 historischen Gebäuden 
Bad Iburgs ist jeweils eine Stele 
mit einem historischen Foto 
des Gebäudes aufgestellt. Über 
den QRCode kann der interes-
sierte Zeitgenosse sich die Ge-
schichten des Gebäudes auch 
auf seinem Handy lesbar ma-
chen. Auf der Homepage www.
heimatkunde-iburg.de sind un-
ter dem Reiter „Historische Ge-
bäude“ alle 25 historischen Ge-
bäude beschrieben und mit 
einem Foto versehen. Unser 
Spaziergang führt in dieser Aus-
gabe zur Alten Mädchenschule, 
Am Gografenhof 2 (heute Spar-
kasse). 
Die Mädchenschule lag (in west-
licher Richtung) gegenüber 
dem Hagenberger Tor. Der Be-
sitzer Klostervogt Lucas Potthof 
war kinderlos und wollte das 
Haus für ein Krankenhaus stif-
ten. Durch ein Einwirken des Os-
nabrücker Bischofs wurde 1659 
die erste „niedere Mädchen-
schule“ dort eingerichtet. 1800 
wurde das alte Gebäude neu ge-
baut. Im Laufe der Jahre nahm 
das Kloster immer mehr Einfluss 

und war auch für die Einstel-
lung der Lehrerinnen zuständig. 
Bis 1885 war das Schulwesen in 
kirchlicher Obhut. Bis in die 20er 
Jahre des letzten Jahrhunderts 
wurde hier unterrichtet. Von Juli 
1958 bis zum Umzug ins Haus 
Am Gografenhof 4 im Novem-
ber 1967 diente es als Rathaus. 
Die damalige Kreissparkasse 
erwarb das etwas erweiterte 
Grundstück von der Stadt und 
baute dort die heute Sparkasse 
neu.� o

Heute prägte an diesem Stand-
ort das Sparkassen-Gebäude das 
Stadtbild.
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Eine historische Ansicht am Standort 
der „Alten Mädchenschule“.
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Das gibt’s nur bei fip!

www.fi p.de  |  info@fi p.de

Osnabrück
0541 6099-0

TÜV-geprüft: 
weniger Ruß, mehr Wärme.

Von Heizungsbauern empfohlen.

TÜV-geprüft: 

gut + günstig 

Aral HeizölPlus

Das saubere Sparheizöl.

Jetzt Preis abfragen!

Willkommen am  
Arbeitsplatz!
Bad Iburger Unternehmen haben uns Fotos 
ihrer neuen Auszubildenden geschickt
Sie sind handwerklich tätig oder 
arbeiten im Büro: Auch in Bad 
Iburg hat am 1. August für viele 
junge Männer und Frauen die 
Ausbildung begonnen. Weitere 
Azubis und Azubinen sind am 
1. September in ihr Berufsleben 
gestartet.
Wir vom Stadtgespräch Bad 
Iburg haben die Unternehmen 
in Bad Iburg in unserer Ausgabe 
vom 17. August 2024 aufgefor-
dert, uns Fotos von ihren neuen 
Auszubildenden zu schi-

cken. Hier präsentieren 
wir unseren Lesern und 
Leserinnen ein paar Bil-
der. Wir wünschen ihnen 
und allen anderen Aus-
zubildenen in Bad Iburg 
einen erfolgreichen 
Start in ihren neuen  
Lebensabschnitt! 
�

Bela Schütze hat beim Bad Iburger 
Unternehmen Pohlman+Bindel 
seine Ausbildung zum Elektro-
niker für Energie- und Gebäude-
technik im August begonnen. Er 
wird an den Standorten in Bad 
Iburg und Münster ausgebildet.
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Chris Hutzel hat beim 
Bad Iburger Unternehmen Pohl-
man+Bindel ebenfalls seine Aus-
bildung zum Elektroniker für 
Energie- und Gebäudetechnik 
im August begonnen. Er wird an 
den Standorten in Bad Iburg und 
Münster ausgebildet.

Fünf neue Auszubildende für die Berufe Kaufleute (m/w/d) 
für Groß- und Außenhandelsmanagement, Kaufleute (m/w/d) für Büro-
management und Fliesen-, Platten- und Mosaikleger (m/w/d) heißt das 
Baufachzentrum Nilsson herzlich willkommen.
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Beratung für Vereine  
im Förderdschungel
MdL Jonas Pohlmann besucht TuS Glane
Auf seiner Sommertour durch 
Vereine und Verbände hat der 
CDU-Landtagsabgeordnete 
Jonas Pohlmann einen Stopp 
beim TuS Glane eingelegt. Auf-
merksam hörte sich der Ab-
geordnete beim anfänglichen 
Gespräch mit dem Vorstand 
des TuS Glane im Clubheim 
die Probleme des Vereins an. 
„Aufgrund der speziellen Bad 
Iburger Verhältnisse tragen wir 
als vermutlich einziger Verein 
im Landkreis die Kosten für die 
Pflege und den Erhalt der im 
näheren Umkreis einmaligen 
Sportanlage nahezu alleine“ 
verdeutlichte Vorsitzender Fritz 
Wellmann die besondere Situa-
tion des TuS Glane. Beim Rund-
gang durch den Sportpark er-
klärte Schatzmeister Bernd 
Wellmeyer am Beispiel der Re-
paratur des Kunstrasenplat-
zes den hohen bürokratischen 

Aufwand und die Schwierigkei-
ten eine Förderung vom Land 
zu erhalten, die letztlich abge-
lehnt wurde. Umso dankbarer 
zeigte sich der Vorstand, dass 
der Rat mit knapper Mehrheit 
beschlossen hat, mit 10.000€ 
zumindest die Hälfte der Repa-
raturkosten des in die Jahre ge-
kommenen Kunstrasenplatzes 
zu übernehmen. Zum Abschied 
des für beide Seiten informati-
ven Meinungsaustausches war-
tete Pohlmann mit einer für alle 
Vereine und Verbände posi-
tive Überraschung auf. „Weil ich 
weiß, dass viele Vereine sich im 
Förderdschungel nicht zurecht-
finden, habe ich aus meinem 
Personalbudget einen neuen 
Mitarbeiter eingestellt, der sich 
insbesondere um die Beratung 
der Vereine kümmern wird“, bot 
der Landtagsabgeordnete kon-
krete Unterstützung an.� o
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MdL Jonas Pohlmann (CDU) im Gespräch mit TuS Vorstandsmitgliedern 
Martin Kuttig und Fritz Wellmann
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FORD F-150 - THE AMERICAN ICON

F-150
LARIAT

€ 79.990 ,-

298 kW (405 PS) Leistung, Benziner, LKW, Automatik-Getriebe,
Anhängevorrichtung mit 3,5t Anhängelast, Allradantrieb, Schiebedach,
elektr. Sitzeinstellung, Freisprecheinrichtung, Multifunktionslenkrad,
Totwinkel-Assistent, beheizbare Frontscheibe, Berganfahrassistent,
elektr. Heckklappe, Sprachsteuerung, Touchscreen, B&O Soundsystem,
LED-Scheinwerfer, Apple Car Play, Android Auto.

FORD F-150 - THE AMERICAN ICON

F-150
LARIAT

€ 79.990 ,-

298 kW (405 PS) Leistung, Benziner, LKW, Automatik-Getriebe,
Anhängevorrichtung mit 3,5t Anhängelast, Allradantrieb, Schiebedach,
elektr. Sitzeinstellung, Freisprecheinrichtung, Multifunktionslenkrad,
Totwinkel-Assistent, beheizbare Frontscheibe, Berganfahrassistent,
elektr. Heckklappe, Sprachsteuerung, Touchscreen, B&O Soundsystem,
LED-Scheinwerfer, Apple Car Play, Android Auto.
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Industriepark 1 · 49324 Melle · solarlux.com 

Freuen Sie sich auf:

·  Beratung zu Glasanbauten und -elementen  

sowie Informationen zu staatlichen Zuschüssen

·  Alles rund um das Thema Bauantrag 

·  Attraktive Wohn- und Gartenideen 

·  Individuelle Outdoorküchen 

·  Mitmach-Aktionen für Kinder

·  Betriebsbesichtigungen
· Kaffee und Kuchen

Partner vor Ort:

·  Garten Brauers

·  Möbelhaus Bussdieker

·  BURNOUT Kitchen

·  Dipl.-Ing. Heidemarie Reineke

·  Knabe Immobilien

Sonntag, 8. September
10 – 16 Uhr, Solarlux Campus

* Einlösbar in Verbindung mit dem Kauf eines Terrassendachs  
oder Wintergartens (Auftragswert ab 20.000 €), bis 31.12.2024.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

GENAU HINGESCHAUT

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

Blumenwerkstatt  
Susanne Bentrup 

Bad Iburg

59

Volles Programm zum 26. Glaner Markt
Traditionelles und Spannendes für Familien
Auch die 260. Auflage des Gla-
ner Markts sorgte für Volksfest-
stimmung. Zwischen dem Kirch-
platz bis zum Thie der genossen 
die Gäste fröhliche Fahrten in 
den Fahrgeschäften oder Live-
Musik und stöberten unter an-
derem nach Schnäppchen beim 
Familienflohmarkt.
Los ging es am Freitag, 23. Au-
gust, mit der Eröffnung durch 
den Bürgermeister Daniel 
Große-Albers. Nach der Sieger-
ehrung für den Malwettbewerb, 
der Freifahrt für Kinder und der 

anschließenden Fundsachen-
versteigerung sorgte eine Live-
Band auf der Bühne für Party-
stimmung
Der Samstag, 24. August, be-
gann mit einem gemeinsamen 
Frühstück auf Averbecks Hof, 
bevor ab 11 Uhr das Antrom-
meln des Marktes durch die 
Marktkommission auf dem Pro-
gramm stand. Insgesamt ver-
lief der Tag so erfolgreich wie 
die Glaner Wette für die Stadt.  
Diese würde es nicht schaffen, 
75 Gäste mit einer Trommel zu 

bekommen, lautete die Her-
ausforderung. Dem war nicht 
so. Die Stadt hat die Wette ge-
wonnen. Munter zur Sache ging 
es am Samstag auch beim „Hau 
den Lukas-Wettbewerb“. 
Mit dem ökumenischen Gottes-
dienst am Autoscooter begann 
der Markt-Sonntag, 25. Au-
gust.  Zusätzlich zu den Fahrge-
schäften und dem Familienfloh-

markt gab es für Familien und 
an diesem Tag viele Angebote 
zu entdecken. „Frank und seine 
Freunde“ traten am Nachmittag 
auf und später klang der Glaner 
Markt abends mit Live-Musik 
von der Bühne aus. Veranstaltet 
wurde der Glaner Markt von der 
Stadt und unterstützt durch den 
Glaner Markt Verein.� o
�

Das Antrommeln des Marktes durch die Marktkommission bot ein  
imposantes Bild. 
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Der ökumenische Gottesdienst fand am Sonntag wieder am Autoscoo-
ter statt.

Beim „Hau den Lukas-Wettbe-
werb“ ging es am Samstag mun-
ter zur Sache.
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FREIBADSANIERUNG
SCHNELL UMSETZEN!

GRÜNDE FÜR UNSERE POSITION UNTER:
WWW.FDP-BAD-IBURG.DE

STARTKLAR FÜR 2025   

TERMINE KOMPAKT

Sonntag, 1. September
 Apothekennotdienst

Mühlentor-Apotheke | Mühlentor 3, Bad Iburg | Tel. 05403/73780

Mittwoch, 4. September
  � Info-Abend

15 Uhr | Christophorus-Heim, Gografenhof  
Informationsveranstaltung des Seniorenbeirats  
„Neues Ehegattenvertretungsrecht 2023“

Sonntag, 8. September
 Apothekennotdienst

Stadt Apotheke | Große Straße 53, Dissen | Telefon 05421/2216

Samstag, 14. September 
  � Glaner Abend

19 Uhr | Schützenhaus Glane | Gesellige Runde und Schießen  
für jedermann 

  � Wald-Tage
11 bis 17 Uhr | Waldkurpak am Baumwipfelpfad  
Ausstellung zu Outdoor-Angeboten | Eintritt frei

Sonntag, 15. September 
  � Wald-Tage

11 bis 17 Uhr | Waldkurpak am Baumwipfelpfad | Ausstellung  
zu Outdoor-Angeboten | Eintritt frei

  Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke

Pfannkuchenessen  
auf Averbecks Hof
Heimatverein Glane freut sich am 15. September  
auf viele Gäste 
Der Heimatverein Glane lädt 
ein zum traditionellen Pfann-
kuchenessen auf Averbecks 
Hof. Auf die Besucher war-
ten frisch gebackene Kartof-
felpfannkuchen mit Apfelmus 
und Schwarzbrot. Das Apfelmus 
wird aus geernteten Äpfeln der 
hauseigenen Streuobstwiese
selbst hergestellt.  Wer es lie-
ber etwas süßer mag, könnte 
am Kuchenbuffet aus einer Viel-
zahl hausgemachter Kuchen 

fündig werden. Neben Kaf-
fee zum Kuchen sind am Bier-
wagen kalte Getränke und ein 
frisch gezapftes Bier erhältlich.
Das Iburger Blechtett hat sich 
angesagt, um die Veranstaltung 
mit flotter Musik zu untermalen. 
Wie üblich, können an diesem 
Tag auch der Speicher und das 
Wohn- und Wirtschaftsgebäude 
mit seinen Dauerausstellungen 
besichtigt werden. Das Archiv 
hat ebenfalls geöffnet.� o
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Das traditionelle Pfannkuchenessen des Heimatvereins Glane findet auf 
Averbecks Hof statt.
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vom 14.-16. September 2024
Das größte Volksfest im Grönegau

Gesmolder
KirmesGesmolder Kirmes

Das größte Volksfest im Grönegau
vom 14. bis 16.9.2024

vom 14.-16. September 2024
Das größte Volksfest im Grönegau

Gesmolder
Kirmes

100 Jahre Kolpingsfamilie 
Bad Iburg
Die Ideen Adolf Kolpings aktueller denn je
Am 19. Juni 1924 gründeten 42 
junge Männer in Bad Iburg den 
katholischen Gesellenverein, 
den Vorgänger der heutigen 
Kolpingsfamilie in Bad Iburg. 
Kurz nach dem 1. Weltkrieg 
wollte man nach den Ideen 
Adolf Kolpings ein soziales 
Netzwerk schaffen, in dem Für-
sorge und Verantwortung fürei-
nander im Mittelpunkt stehen.
Und noch heute gilt die Grund-
idee als Christ „verantwortlich 
leben und solidarisch handeln“. 
So wurde das Jubiläum in Bad 
Iburg mit vielen Freunden und 
Wegbegleitern gefeiert. Nach ei-
nem Festgottesdienst in der St. 
Clemens-Kirche mit vielen Ver-
tretern befreundeter Kolpings-
familien und verschiedenen Ver-
tretern der Kirche, die im Laufe 
der Jahre die Iburger Kolpings-
familie betreut haben, eröffnete 
der langjährige Vorsitzende der 
Kolpingsfamilie Rainer Schulz 
die stimmungsvolle, aber ty-
pisch Kolping auch bescheidene 
Feier im Gemeindehaus. 

In einem kurzen Blick zurück 
berichtete Schulz, was aus dem 
ehemaligen Gesellenverein im 
Laufe der Jahre geworden ist. 
Bildung und sinnvolle Freizeit-
gestaltung standen oft im Mit-
telpunkt. Man gründete eine 
Theatergruppe und einen Ge-

sangverein. Letzterer war der 
Vorgänger des MGV Bad Iburg, 
der auch den Festgottesdienst 
musikalisch begleitete. Aber 
auch viele soziale Projekte 
konnten durch die Kolpingsfa-
milie realisiert werden. Dazu ge-
hören Altkleidersammlungen 
oder die Tannenbaumsammel-
aktion, aber auch das traditio-
nelle Grillfest mit den Bewoh-
nern des Haus Kassen.
Aber die Kolpingsfamilie Bad 
Iburg blickte auch immer über 
die Stadtgrenzen hinaus. Sie 
halfen und helfen immer wie-
der Menschen in Not, ganz 
praktisch und gezielt und über 
alle kulturellen und religiösen 
Grenzen hinweg, denn humani-
täre Hilfe im Sinne Kolpings ka-
tholischer Soziallehre ist nicht 
an Bedingungen geknüpft. Die 
Bad Iburger Kolpingsfamilie half 
den Menschen in Uganda, und 
heute stehen Schulz, seine Frau 
Renate und die ganze Kolpings-
familie hinter der Rumänienhilfe 
und seit Beginn des Krieges 
auch hinter der Ukrainehilfe. Re-
gelmäßig gehen LKW-Ladun-
gen mit gespendeten Hilfsgü-
tern nach Osteuropa. 
In seiner Festrede betonte der 
ehemalige EU-Präsident Hans-
Gert Pöttering, selbst seit Jahr-
zehnten Mitglied der Kolpings-
familie, dass man nur durch das 
Übernehmen von Verantwor-
tung für andere Menschen, die 

Hilfe brauchen, Freiheit und 
Frieden in der Welt bewahren 
kann. Adolf Kolping habe da-
mals im 19 Jahrhundert beob-
achtet, wie die jungen Gesel-
len verwahrlosten und verelen-
deten, weil ihnen der familiäre 
Rückhalt fehlte. Er wollte hel-
fen und half nicht nur prak-
tisch, sondern entwickelte auch 
die Idee der katholischen So-
ziallehre: Als Christ immer be-
scheiden und demütig bleiben, 
gegenseitig Verantwortung zu 
übernehmen und nicht weg-
schauen, wenn Menschen in 
Not geraten sind. Dazu, so Pöt-
tering, gehöre es auch, selbst-
bewusst und mutig allen extre-

Mitglieder, Freunde und offizielle Vertreter feierten gemeinsam das 
100jährige Jubiläum.

Rainer Schulz, Vorsitzender der 
Iburger Kolpingsfamilie, berich-
tete vom Engagement des Vereins 
für Menschen in Not.
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Dr. Hans-Gert Pöttering hielt eine 
emotionale Festrede für Nächs-
tenliebe und Verantwortung.
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mistischen Ideen entgegenzu-
treten, denn das sei das wahre 
Erbe Adolf Kolpings. Nur so 
könne man Freiheit und Frieden 
nicht nur im kleinen Kreis, son-
dern in der Welt eine Basis ge-
ben. Die vielen Geldgeschenke, 

die zum Jubiläum von befreun-
deten Vereinen und Institutio-
nen überreicht wurden, gingen 
umgehend an das Kolpingwerk 
Ukraine, die vom Krieg betrof-
fenen Menschen damit helfen. 
� spn o

Das Jubiläum bot auch die Möglichkeit in Erinnerungen an 100 Jahre 
Kolpingsfamilie in Bad Iburg zu schwelgen.

Bürgerinitiative wartet  
auf Antworten 
Ökologischer Zustand der Waldchausse weiter  
in Diskussion
„Es gibt bis heute keinen Beweis 
dafür, dass die Waldchausse frei 
von PAK ist“, erklärt Reinhard 
Buschmeyer aus Bad Iburg. Ge-
meinsam mit Karl-Heinz Schrie-
ver und Werner Behrenswert 
vertritt er die Bürgerinitiative 
Bad Iburg/Hilter. Polyzyklische 
aromatische Kohlenwasser-
stoffe (PAK) stellen eine große 
chemische Gruppe dar. Viele 
(PAK) sind aufgrund ihrer Eigen-
schaften in der Umwelt als so-
genannte „PBT“-Stoffe bewer-
tet. Dies sind Stoffe, die sich so-

wohl schlecht oder gar nicht in 
der Umwelt abbauen, als auch 
sich in Organismen anreichern 
und giftig sind. Diese Kombina-
tion von Eigenschaften wird in 
der Ökotoxikologie, der Wissen-
schaft, die sich mit der Auswir-
kung von chemischen Stoffen 
auf die belebte Umwelt befasst, 
als besonders kritisch betrach-
tet. Einmal in die Umwelt ent-
lassen, verbleiben solche Stoffe 
sehr lange, reichern sich an und 
können so über längere Zeit 
ihre giftige Wirkung entfalten.

Die Bürgerinitiative machte An-
fang des Jahres 2022 ihre Be-
denken bei einem Termin im 
Kreishaus deutlich und fordert 
seitdem Antworten. Zum Hin-
tergrund: Die von der BI beauf-
tragten Bodenproben weisen 
stark erhöhte PAK – Werte auf. 

Die einst asphaltierte, auto-
freie Rad- und Wanderroute ist 
seit 2021 mit wassergebunde-
nem Schotter aus heimischem 
Gestein in einen wasserdurch-
lässigen Weg verwandelt wor-
den, der sich im Sommer deut-
lich weniger stark aufheizt. 
Was Natur und Waldbewohner 
freut, schränke die Freizeitnut-
zer demgegenüber deutlich ein. 

Für Rollstuhlfahrer, ältere Men-
schen mit Rollatoren, Familien 
mit Kinderwagen und auch Rad-
fahrer und Skater sei der Weg 
besonders bei Nässe eine Zu-
mutung. „Auch wenn die Wald-
chaussee immer mal wieder 
glattgezogen wird, ändert das 
nur kurzfristig etwas“, so Busch-
meyer. 70 Jahre lang sei die as-
phaltierte Strecke für Radfahrer 
stets befahrbar gewesen. 
Auch dem Argument, dass 
mit der Umwandlung in einer 
Schotterspiste mehr Giftstoffe 
aus dem Wald geholt wor-
den sind, will Reinhard Busch-
meyer aus Bad Iburg nicht fol-
gen. Möglicherweise sei sogar 
nicht auszuschließen, dass ei-
nige Giftstoffe, die zuvor im 
Straßenbelag gebunden gewe-
sen waren, durch die durchge-
führten Baumaßnahmen freige-
setzt worden sind. Die BI fordert 
ein Handeln seitens der Politik 
und kritisierte die bis jetzt aus-
gebliebene Reaktion.� o
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Auch in diesem Sommer ist die Schotterbahn der Waldchaussee wieder 
glattgezogen worden

Es gibt bis heute 
keinen Beweis dafür, 
dass die Waldchausse 
frei von PAK ist
Reinhard Buschmeyer, Bürger-
initiative Bad Iburg/Hilter
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Anzeigen-SonderteilAnzeigen-Sonderteil

Mit Stolz und Freude feiert die ZHG Holz & Dach 
GmbH in diesem Jahr ihr 25-jähriges Jubiläum.

Das Unternehmen wurde 1999 als Nachfolger der 
Fa. Holzbau Meyer von Manfred Plitzner, Achim 

Schröder und Thomas Pfeifer gegründet. Ur-
sprünglich am Standort Hasbergen-Ohr-

beck angesiedelt, wurde der Firmen-
standort 2013 in die Gemeinde Bissen-

dorf verlegt.

Nach langjährigem Engagement verabschiedete 
sich Achim Schröder am 31. Dezember 2023 in 

den wohlverdienten Ruhestand. Dabei hinterließ 
er eine nachhaltige Erfolgsgeschichte. Mit dem 
Renteneintritt von Achim Schröder standen 
Veränderungen in der Führungsebene an.  Mi-
chael Bertelsmann, seit neun Jahren im Unter-
nehmen und Meister für Ausführungsplanung, 
betrat im Januar 2024 die Bühne als neuer Ge-
sellschafter und Geschäftsführer, um die er-

folgreiche Tradition des Unternehmens ge-
meinsam mit Thomas Pfeifer fortzuführen.

Melle 
tel 0 54 22 | 98 48-0

Werther 
tel 0 52 03 | 2 96 78-0

wedekind-kern.de

FÜR FASSADEN-
SPEZIALIST
WIR SIND

UND INDUSTRIE-
GERÜSTBAU

Melle 
tel 0 54 22 | 98 48-0

Werther 
tel 0 52 03 | 2 96 78-0

wedekind-kern.de

FÜR FASSADEN-
SPEZIALIST
WIR SIND

UND INDUSTRIE-
GERÜSTBAU

Melle 
tel 0 54 22 | 98 48-0

Werther 
tel 0 52 03 | 2 96 78-0

wedekind-kern.de

FÜR FASSADEN-
SPEZIALIST
WIR SIND

UND INDUSTRIE-
GERÜSTBAU

Zum Jubiläum alles Gute und  
weiterhin viel Erfolg für die Zukunft!

BAUKING Weser Ems GmbH Fachhandel Melle
Industriestraße 2 · 49324 Melle · Tel. 05422-94 98 0 · www.bauking.de

DACH+FASSADE

Stärke, die verbindet.

Herzlichen Glückwunsch
Wir gratulieren unserem Mitglied 
ZHG Holz & Dach GmbH 
herzlich zum Jubiläum.

Wir gratulieren der Firma 
ZHG HOLZ & DACH GmbH zum 
25-jährigen Jubiläum und danken für 
die vertrauensvolle Zusammenarbeit. 

www.roto-dachfenster.de

Herzlichen Glückwunsch!

Am Breenbach 11 
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401/44531 
Fax 05401/41313
warnke.bau.gmbh@osnanet.de

Herzlichen Glückwunsch  
zum Jubiläum!

25 Jahre ZHG Holz & Dach GmbH
Ein Vierteljahrhundert voller Engagement und Teamgeist

Drei Innungssieger 
in zehn Jahren
Das 25-jährige Bestehen ist nicht 
nur Anlass für einen Rückblick auf 
vergangene Erfolge, sondern auch 
eine vielversprechende Perspek-
tive für die Zukunft. Die ZHG bleibt 
dabei ihren bewährten Traditio-
nen treu, während sie die Dynamik 
und frischen Impulse des neuen 
Geschäftsführers nutzt, um wei-
terhin innovative Lösungen in der 
Baubranche anzubieten. Weiterhin 
legt sie großen Wert auf langjähre 
Beschäftigungsverhältnisse und 
die Ausbildung von qualifizierten 
Facharbeitern. Erst in diesem Jahr 
hat die ZHG Holz & Dach GmbH er-
neut einen Innungssieger hervor-
gebracht, der dritte innerhalb der 
vergangenen zehn Jahre! 

Komplettanbieter 
von der Planung 
bis zur Ausführung 
Die ZHG Holz & Dach GmbH präsen-
tiert sich als Komplettanbieter von 
der Planung bis zur Ausführung 
sämtlicher Zimmerer-, Dachde-
cker- und Bauklempnerarbeiten 
in hoher Qualität. Dachsanierun-
gen, Wohnraumerweiterung und 
Selbstausbauhäuser aus Holzrah-
menbau gehören zu den Kernkom-
petenzen des Unternehmens. Das 
Team kann dabei auf eine langjäh-

rige Erfahrung und zahlreiche er-
folgreich abgeschlossene Projekte 
zurückblicken.

In den vergangenen Jahren hat 
die ZHG verstärkt auf den Bau 
von Ausbauhäusern in Holzbau-

weise und komplexen Wohnraum-
erweiterungen als auch Aufsto-
ckung von Wohnhäusern gesetzt. 
Die Kombination aus effizienter 
Vorfertigung, kurzen Bauzeiten 
und der Möglichkeit der Eigenleis-
tung macht diese Projekte nicht 

nur qualitativ hochwertig, sondern 
auch wirtschaftlich interessant. 
Die ZHG Holz & Dach GmbH schaut 
optimistisch auf die kommenden 
Jahre und bleibt ein verlässlicher 
Partner für qualitativ hochwertige 
Bauprojekte.  jpe (

Von Beginn an dabei: Achim Schröder und Norbert Meyer (von links). Das Unternehmen wird jetzt von Michael 
Bertelsmann (3.v.l.) und Thomas Pfeifer (rechts) geführt.

Die ZHG Holz & Dach GmbH bietet alle Dacharbeiten wie energetische 
Dachsanierungen von Steil- und Flachdächern in und um Osnabrück an. 

Der Bau von Selbstausbauhäusern aus Holzrahmenbau zählen ebenfalls 
zu den Kernkompetenzen des Unternehmens.

Auch die Sanierung sollte immer von einem Fachmann mit Erfahrung aus-
geführt werden. Durch die besondere Bauweise ist Fachwissen notwen-
dig, um das Gebäude für weitere Generationen zu erhalten.

•  Eichen-Kantholz frisch und 
 abgelagert
•  Bauholz (Fichte, Lärche, Douglasie)
•  KVH und BSH
•  Fußboden-Dielen und Hobelware
•  Plattenwerkstoffe
• Latten, Bretter, Bohlen, Blockware

Seit 1865: Bretter, die uns die Welt bedeuten.

Wir liefern den Rohstoff 
für Ihre lebendigen Räume.

•  Eichen-Kantholz frisch und 
 abgelagert
•  Bauholz (Fichte, Lärche, Douglasie)
•  KVH und BSH
•  Fußboden-Dielen und Hobelware
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für Ihre lebendigen Räume.
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•  Fußboden-Dielen und Hobelware
•  Plattenwerkstoffe
• Latten, Bretter, Bohlen, Blockware

Seit 1865: Bretter, die uns die Welt bedeuten.

Wir liefern den Rohstoff 
für Ihre lebendigen Räume.

•  Eichen-Kantholz frisch und 
 abgelagert
•  Bauholz (Fichte, Lärche, Douglasie)
•  KVH und BSH
•  Fußboden-Dielen und Hobelware
•  Plattenwerkstoffe
• Latten, Bretter, Bohlen, Blockware

Seit 1865: Bretter, die uns die Welt bedeuten.

Wir liefern den Rohstoff 
für Ihre lebendigen Räume.

•  Eichen-Kantholz 
frisch und  
abgelagert

•  Bauholz (Fichte, 
Lärche, Douglasie)

•  KVH und BSH
•  Fußboden-Dielen 

und Hobelware
•  Plattenwerkstoffe
•  Latten, Bretter, 

Bohlen, Blockware

v. d. heyde   +   v. d. heyde 

architekten und ingenieure 
bauplanung      statik     energieberatung 

ostercappeln   kirchplatz 11   tel.05473-8223 

 

dipl.-ing.  til von der heyde 

Wir gratulieren zum Jubiläum!

WWW.ZHG-HOLZ-DACH.DE
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Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
einen Gutschein im Wert von 50 Euro!

Die Gewinner der letzten Ausgabe zum Suchbild von

Blumenwerkstatt Susanne Bentrup 
Bad Iburg

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Bitte schicken Sie diesen Abschnitt  
bis Donnerstag, 5. September 2024, an

Teammotion - Kletterwald Bad Iburg
Philip-Sigismund-Allee 4 · 49186 Bad Iburg

Ann-Christin Beiderbeck aus Bad Iburg (l.) freut sich über den                            
Gewinn des Gutscheins im Wert von 50 Euro, den ihr Inhaberin Susanne            
Bentrup (r.) stolz überreicht hat.

Friedenslehre im Zeichen 
des Iburger Schlosses
Unterrichts- und Leseheft zum Westfälischen Frieden 
erscheint in zweiter Auflage
Osnabrück. Unter dem Titel 
„Der Westfälische Frieden – 
Jutta und Benno erkunden die 
spannende Geschichte des Os-
nabrücker Landes“ ist passend 
zum Beginn des Schuljahres 
2024/2025 ein Unterrichts- und 
Leseheft erschienen. Das Heft 
wurde nun auf dem Gelände 
des Bad Iburger Schlosses vor-
gestellt. 
Das Kulturbüro des Landkreises 
Osnabrück hat auf Grund der 
positiven Resonanz im vergan-
genen Jahr eine zweite Auflage 
des Unterrichts- und Lesehefts 
für die vierten Schulklassen ver-
öffentlicht. Mehr als 6.000 Hefte 
wurden in den vergangenen 
zwei Wochen den 86 Grund-
schulen im Landkreis und den 
27 Grundschulen in der Stadt 
Osnabrück zu Unterrichtszwe-
cken kostenlos zur Verfügung 
gestellt. Das Heft wurde nun auf 
dem Gelände des Bad Iburger 
Schlosses vorgestellt. 
Andreas Merse, Leiter des Fach-
dienstes Bildung, Kultur und 
Sport, dankt allen Beteiligten: 
„Es ist schön, dass mit der Her-
ausgabe dieser Unterrichts- und 
Lesehefte immer neue aktuelle 
Themen aufgegriffen und kind-
gerecht aufgearbeitet werden. 
Die Hefte vermitteln den Kin-
dern Wissen, beinhalten aber 
auch spielerische Elemente wie 
etwa Rätsel.“ 
Pädagogische Unterstützung 
holt sich das Kulturbüro seit Jah-
ren von den beiden Lehrerinnen 
Bianca Jonske und Beate Michal-
ski.  Burkhard Fromme, Leiter 
des Kulturbüros des Landkreises 
Osnabrück, richtet seinen Dank 
an den Autor Frank Huismann 
von der Firma Scriptorium für 
die redaktionelle Bearbeitung: 
„Ich freue mich, dass wir auch 
im kommenden Jahr ein wei-
teres Unterrichts- und Leseheft 

mit einem neuen Thema ge-
meinsam erstellen.“
Die aktuelle 50-seitige Bro-
schüre beschreibt den 30-jäh-
rigen Krieg mit den fünf Jahre 
lang dauernden Friedensver-
handlungen der europäischen 
Mächte in Münster und Osna-
brück und den Abschluss des 
Friedensvertrags vor mehr als 
375 Jahren im Osnabrücker 
Rathaus. Die Kinder Jutta und 
Benno besuchen unter Beglei-
tung der Fledermaus Flatta dazu 
verschiedene Orte im Osnabrü-
cker Land, die zur damaligen 
Zeit bedeutend waren. Neben 
dem Rathaus Osnabrück wer-
den etwa das Hermann-Bon-
nus-Haus in Quakenbrück, das 
Ratsgymnasium und die Dom-
schule in Osnabrück, die Klöster 
Bersenbrück und Malgarten in 
Bramsche, die Schlösser Hünne-
feld in Bad Essen und Fürstenau 
und die Burg Wittlage als histo-
rische Orte näher beschrieben. 
Die Kinder erfahren, warum ein 
Friedensvertrag nötig war und 
was dieser mit dem Osnabrü-
cker Land zu tun hat. So wurde 
das Schloss Iburg zwischen 1633 
und 1650 durch schwedische 
Besatzung schwer beschädigt. 
Nach dem Dreißigjährigen Krieg 
wurde 1650 zum Ausgleich ka-
tholischer und evangelischer In-
teressen hier die wechselnde Bi-
schofsfolge festgesetzt. 
Die aktuelle Ausgabe und alle 
bisher erschienenen Unter-
richts- und Lesehefte können 
unter folgendem Link herunter-
geladen werden:
Flyer & Broschüren | Landkreis 
Osnabrück (landkreis-osnabru-
eck.de)
Gedruckte Ausgaben sind im 
Kulturbüro des Landkreises 
Osnabrück erhältlich. E-Mail:  
m o n i k a . a l t e v o g t @ l k o s . d e .  
Telefon: 0541/501-4033.� o

Präsentierten die zweite Auflage des Unterrichts- und Lesehefts zum 
Westfälischen Frieden (von links): Burkhard Fromme und Monika Alte-
vogt, Bianka Jonske, Frank Huismann und Andreas Merse.
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2015 hatten einige Jugendliche im Kinder- und Jugendtreff Flavour 
eine Idee: Sie wollten ihre Freizeit sinnvoll einsetzen und anderen 
Menschen helfen. Bis dahin war ehrenamtliches Engagement in ers-
ter Linie den Erwachsenen vorbehalten. Unterstützt von den Be-
treuern des Jugendtreffs startete das Projekt „Junge Helfende Hän-
de“. Junge Bad Iburger ab zwölf Jahren engagierten sich für andere 
und boten gegen einen Taschengeldzuschuss kleine Hilfen im All-
tag an. Mal wurde Laub geharkt im Herbst, mal wurde der Hund 
Gassi geführt, wenn das Frauchen gerade nicht gut laufen konnte, 
mal mussten TV-Sender gesucht werden oder auch ein Handy ein-
gerichtet werden. 
Die Vermittlung und Aufsicht führte das Flavour-Betreuerteam, 
damit die jungen Helfer nicht ausgenutzt werden konnten oder 
sich selbst überforderten. Das Projekt war sofort ein voller Erfolg, 
gewann sogar den Förderpreis für ehrenamtliches Engagement 
der Bünting-Stiftung.
Jetzt werden die „Jungen Helfenden Hände“ erwachsen, sprich sie 
werden zu „Helfende Hände Bad Iburg“, bei dem alle Menschen 
von 12 bis 99 Jahre mitmachen können. Es geht um punktuelle, 
sporadische Hilfe: Begleitung zum Einkaufen oder zum Arzt, 
Hilfe im Garten oder kleine Handwerksarbeiten wie Glühbirnen 
austauschen oder ein Bild aufhängen, oder auch nur mal um einen 
Besuch zum Klönen.  
Für die Hilfe gibt es eine geringe Aufwandsentschädigung: eine 
halbe Stunde drei Euro, 1 Stunde sechs Euro
Wer mitmachen möchte, kann sich bei den Betreuerinnen melden 
und sich in den E-Mail-Verteilen aufnehmen lassen. Wenn Hilfe 
gebraucht wird, wird das über den Verteiler abgefragt. 

Kontakt: 
Petra Dähn, Mail: daehn@badiburg.de oder unter  
Telefon 05403/794238
Julia Töniges, Mail: toeniges@badiburg.de oder unter  
Telefon 05403/404 55 (Mo.-Mi. 9 bis 12 Uhr)

„JUNGE HELFENDE HÄNDE“ OFFEN FÜR NEUE HELFERINNEN UND HELFER

FRAUEN SCHÜTZEN MIT KAFFEE 
UND HIMBEERTORTE
Cilli-Maria Kroneck-Salis hinterließ für Frauen und in Bad Iburg 
ganz besondere Spuren, denn sie setzte sich ihr Leben lang für den 
Schutz von gepeinigten Frauen ein. Sie lebte in Bad Iburg in un-
mittelbarer Nachbarschaft zum Schloss, aber ihr Wirken zeigt sich 
weit über Bad Iburgs Grenzen hinaus. Sie war Mitbegründerin des 
ersten autonomen Frauenhauses und des Frauenflüchtlingshauses 
in Osnabrück.
Anlässlich ihres 101. Geburtstags gedachten die Gleichstellungsbe-
auftragten des Landkreises, der Stadt Osnabrück und der Stadt 
Bad Iburg auch in diesem Sommer wieder dieser bewundernswer-
ten Frau im Café Kroneck-Salis mit Kaffee und einem Stück Him-
beertorte, der Lieblingskuchen von Cilli-Maria Kroneck. Bei strah-
lendem Sonnenschein traf man 
sich im Garten des „Frauenortes“ 
mit Tochter Ulrike Kroneck und 
vielen Gästen. Musikalisch beglei-
tet wurde der Nachmittag von Ju-
lika Rempel, die mit ihrem Indie-
Pop-Sound und ihrer berühren-
den Stimme perfekt zum Anlass 
und zum Ambiente des Treffens 
passte. 

WALDBADEN & KNEIPP-TIPPS
Noch bis September 
werden in Bad Iburg 
einmal im Monat Ent-
spannungsrundgän-
ge unter dem Mot-
to „Waldbaden und 
Kneipp-Tipps“ veran-
staltet.
Die Kombination der 
fünf Säulen Kneipps 
mit dem beruhigen-
den Waldbaden ist 
besonders interes-
sant. 
Treffpunkt ist am Donnerstag, 26. September, um 18 Uhr 
am Eingangsbereich zum Baumwipfelpfad. 
 „Alles, was wir brauchen, um gesund zu bleiben, hat uns die Natur 
reichlich geschenkt“, davon war Pfarrer Sebastian Kneipp bereits vor 
mehr als 200 Jahren überzeugt. „Alles zu seiner Zeit und alles im rech-
ten Maß“. 
Die Teilnahmegebühr beträgt zehn Euro, mit Gästekarte acht Euro.
Anmeldung und Veranstalter: Tourist-Information Bad Iburg,  
Telefon 05403/40466, Mail: tourist-info@badiburg-tourismus.de

RATHAUS-ECHO
Mitteilungen der Stadt Bad Iburg  |  31. August 2024
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WWW.BADIBURG.DE

RATHAUS 	� Am Gografenhof 3 und 4  |  49186 Bad Iburg  |  Telefon 05403/4040  |  Fax 05403/40499  |  E-Mail: info@badiburg.de
STADTHAUS	 Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8.30 Uhr bis 12 Uhr  |  Mittwoch Nachmittag geschlossen  |  Mo., Di. 14 bis 17 Uhr  |  Do. 14 bis 18 Uhr

TOURIST-	 Am Gografenhof 3 
INFORMATION	 Telefon 05403/40466  |  Fax 05403/40486  |  E-Mail: tourist-info@badiburg-tourismus.de 
	 Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr · Sa. 10 bis 13 Uhr
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TAG DES OFFENEN DENKMALS  
AM 8. SEPTEMBER
Jedes Jahr findet am zweiten Sonn-
tag im September der bundesweite 
Tag des offenen Denkmals statt. Bad 
Iburg lädt ein, seine ganz besondere 
Denkmäler kennen zu lernen. 
11 Uhr bis 14 Uhr: kostenlose Füh-
rungen zu den Außenanlagen des 
Iburger Schlosses Dauer jeweils ca. 
45 Min., Treffpunkt: Schlossmuse-
um, Teilnahme kostenlos
Veranstalter: Bad Iburg Tourismus GmbH 
11 Uhr: Heimatkundliches Museum Averbecks Speicher
Kostenfrei geöffnet, Führungen nach Bedarf. Die Angebote sind kos-
tenlos, Spenden zur Erhaltung des Denkmals gerne gesehen.
Veranstaltungsort: Averbecks Hof 5, Bad Iburg-Glane, Veranstalter: 
Heimatverein Glane e.V.
11 Uhr: Tag des offenen Denkmals auf der Schleppenburg
Ein 400 Jahre altes Kleinod ist das Viehhaus des ehemaligen Ritterguts 
Schleppenburg. An diesem Tag geöffnet mit tollem Rahmenprogramm, 
Anwesenheit von historischen Darstellern, Vorführungen der militär-
historische Darstellungsgruppen wie der King‘s German Legion e.V., 
Tändelmarkt, historischer Teepavillon und Schaustände. Auf Wunsch 
Führungen
Veranstaltungsort: An der Schleppenburg 52b, 49186 Bad Iburg/ Glane-
Visbeck  Veranstalter: Historische Brigade der Napoleonischen Epoche 
(Arbeitsgemeinschaft) und Verein zur Förderung der Historischen Gut-
sanlage Schleppenburg e.V.
14 Uhr: Heimathaus – Haus der Iburger Geschichte
Das um 1850 errichtete, im Originalzustand erhaltene Steinsche Haus 
beherbergt heute ein Dokumentationszentrum über die Geschichte 
Iburgs mit Foto- und Pressearchiv, Fachbibliothek und Sammlung von 
Dokumenten und Bildern. Kostenfrei geöffnet, Führungen nach Bedarf. 
Spenden zur Erhaltung des Denkmals gerne gesehen.
Veranstaltungsort: Rathausstraße 2, Bad Iburg 
Veranstalter: Verein für Orts- und Heimatkunde Bad Iburg e.V.
15 Uhr  und 16 Uhr: Führung durch Schloss Iburg  
mit ehemaliger Benediktinerabtei 
Führung durch die Doppelanlage aus ehemaliger fürstbischöflicher Re-
sidenz und Benediktinerabtei St. Clemens, die im 11. Jahrhundert von 
Bischof Benno II. von Osnabrück gegründet wurde. Teilnahmepreis: 5,- 
€ / ermäßigt 4,50 € (Kinder und Gästekarteninhaber)
Weitere Informationen zu der bundesweiten Veranstaltung der Deut-
schen Stiftung Denkmalschutz unter: www.tag-des-offenen-denkmals.
de

KAFFEE UND KINO  
IN AVERBECKS HOF
Der Seniorenbeirat der Stadt Bad Iburg 
lädt am Dienstag, 10. September, ab 
14.30 Uhr alle Senioren ein, gemeinsam 
den Kinofilm „Casablanca“ anzusehen. 
Averbecks Hof wird dann zum Kinosaal 
und es wird Kaffee und Kuchen serviert. 
Ein unterhaltsamer Nachmittag nicht 
nur für Filmfreunde. Eintrittskarten gibt es in der Tourist-Information  
und im Haus Schürmeyer in Glane.

WALD-TAGE AM 14.  
UND 15. SEPTEMBER
Kneipp, Bewegung und Natur erleben – dazu lädt Bad Iburg Tourismus 
zu den Wald-Tagen am 14. Und 15. September ein. Jeweils von 11 bis 17 
Uhr präsentieren an beiden Tagen im Waldkurpark am Fuße des Baum-
wipfelpfades vielfältige Aussteller interessante Neuigkeiten, unter an-
derem zu den Themen Yoga, Fitness und Waldbaden. 
Weitergehende Informationen werden auch zu Wander- und Radtou-
ren angeboten. Auch Menschen, die mit dem Moutainbike oder Gra-
velbike unterwegs sind, werden mit frischem Wissen versorgt. Ferner 
wird auch Waldwissen für Groß und Klein vermittelt. Außerdem gibt es 
Förster-Führungen und im Kinderprogramm eine Wald-Rallye. 

KNEIPP ERLEBEN
Mit mehr praktischen Übungen 
und Tipps für zu Hause wird die 
vielfältige Kneipp-Idee vermittelt. 
Die nächsten Themen im Über-
blick:
10. September:  
Kneipp für Anfänger, 
Referent: H.-D. Schlepphorst / 
med. Kneipp-Bademeister
24. September: Intuitive Wahr-
nehmung – eine geführte  
Meditation
Referentin: Joana Leonhard /  
Intuitionscoach
Treffpunkt: Outdoorküche 
am Baumwipfelpfad oder bei 
schlechtem Wetter Hotel im Park 
(Tagungsraum 5. Etage, Am Kur-
garten 30). Es wird um eine kleine 
Eintrittsspende gebeten. 
„Kneipp erleben“ wird von der Bad Iburg Tourismus GmbH in Zusam-
menarbeit mit dem Kneipp-Verein Bad Iburg veranstaltet.
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Fröhliches Miteinander beim Sommerfes
Menschen aus ganz verschiedenen Kulturen und viele Bad 
Iburger feierten gemeinsam am 18. August das fröhliche Som-
merfest des Cafes der Begegnung im und am Kindertreff Fla-
vour am Hagenberg. 
Viele hatten Spezialitä-
ten aus ihrer Heimat für 
das multikulturelle Buffet 
mitgebracht und niemand 
wunderte es, dass die 
exotischen Geschmacks-
noten viel Gesprächsstoff 
boten.
Musikalisch begleitet 
wurde der Nachmittag von Musikern aus der Ukraine und 
rhythmischen Trommelklängen, bei denen keiner still auf sei-
nem Platz sitzen konnte. Während die Kinder gut gelaunt Fuß-
ball spielten, Origami-Figuren falteten und beim Dosenwerfen 
wetteiferten, freuten sich die Erwachsenen über die schönen 
Gespräche und das gegenseitige Kennenlernen.

Das Team vom Café der 
Begegnung bedankt sich 
bei den vielen ehrenamt-
lichen Helferinnen und 
Helfer, die das Sommer-
fest durch ihren Einsatz 
möglich gemacht haben.

Die regelmäßigen Angebote
montags 18.30 bis 20.30 Uhr 

Sozialbehördliche Beratung (Antragsberatung) 
Deutsch Stammtisch  
„Deutsch sprechen im Alltag – Leicht gemacht“
Sonntag, jeden 3. Sonntag im Monat von 15 bis 17 Uhr: 
Offenes Cafe der Begegnung für alle
Das nächste Mal am 22. September.

Ansprechperson:

Julia Töniges,  
Tel. 05403/40455,  
Mail: toeniges@badiburg.de
E-Mail Cafe der Begegnung:  
begegnungscafe@badiburg.de.

CECIL
Oeseder Straße 88 · 49124 Georgsmarienhütte

Mo.–Fr. 9.30–19 Uhr · Sa 9.30–18 Uhr

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

Beratungsstellen vor Ort:
Jörg Eustergerling · Tel. 0 54 03 / 7 24 56 10 
Große Straße 4 · 49186 Bad Iburg

Nelli Riedel · Tel. 0 54 01 / 8 42 76 22
Teutoburger-Wald-Str. 59 · 49124 Georgsmarienhütte 

Nelli Kasper · Tel. 05405/6168744 
Natruper Straße 108 · 49170 Hagen a.T.W. 

Zeit für Patienten 
Ehrenamtliches Engagement in der Dörenberg-Klinik 
Immer mehr Ehrenamtliche en-
gagieren sich in der Dörenberg-
Klinik. Vor allem die Begleitung 
von Patienten, ihnen Zeit schen-
ken, mit ihnen zu sprechen ist 
vielen ein Anliegen. So hat sich 
nun ein Team gebildet, das die-
ses Anliegen unterstützt und 
den Einsatz der Ehrenamtlichen 
organisiert. Ihre Aufgaben rei-
chen von persönlichen Gesprä-
chen bis hin zu kleinen Besor-
gungen, Spaziergängen, Vorle-
sen oder Spieleabenden. Auch 
eigene Ideen und Vorschläge 
können in die ehrenamtliche Ar-
beit eingebracht werden. „Wir 
freuen uns sehr über das eh-
renamtliche Engagement“, so 
Jens Dreckmann, kaufmänni-
scher Leiter. Ziel solle es immer 

sein, den Patienten einen an-
genehmen und familiären Auf-
enthalt in der Dörenberg-Kli-
nik zu ermöglichen. Die Pati-
enten bekunden immer wieder 
ihre Dankbarkeit für den Ein-
satz der Ehrenamtlichen: „Ich 
freue mich, dass mich wöchent-
lich jemand draußen durch den 
Park schiebt“, berichtet Patien-
tin Dorothea Dehn: „Denn der 
Rollstuhl ist mein ständiger Be-
gleiter. Jeder andere Patient sei 
sicher ähnlich froh und dankbar 
für den Besuch der Ehrenamt-
lichen. Wer Lust hat, sich dem 
Team der Ehrenamtlichen an-
zuschließen, ist herzlich einge-
laden, Kontakt zu Sven Schlü-
ter unter der Telefonnummer 
05403/4027601 aufzunehmen.�o

Zum Team der Ehrenamtlichen an der Dörenberg-Klinik gehören auch 
(von links) Christoph Geffert, Doris Geffert, Margret Obermeyer, Sven 
Schlüter, Maria Baumhoff und Brigitte Vogt.

Fo
to

: D
ör

en
be

rg
-K

lin
ik

/A
nn

ik
a 

Bo
ßm

ey
er

RATH
A

U
S-EC

H
O



16  |  Stadtgespräch Bad Iburg



Stadtgespräch Bad Iburg  |  17



18  |  Stadtgespräch Bad Iburg

So geht Gemeinschaft
Tag der offenen Tür der Feuerwehr Bad Iburg  
am Sonntag, 1. September
„Leinen los zum Einsatz!“ So 
wird es in Zukunft vermutlich 
nicht heißen. Und auch das Mar-
tinshorn wird gewiss nicht durch 
ein Nebelhorn ersetzt werden. 
Dennoch: Die Feuerwehr Bad 
Iburg hat am neuen Standort 
an der Osnabrücker Straße ih-
ren „sicheren Hafen“ erreicht. 
Zur offiziellen Eröffnung am 17. 

August nutzte Stadtbrandmeis-
ter Helge Plasger die maritime 
Metapher, um zum Ausdruck zu 
bringen, wie sehr sich die Ein-
satzkräfte über das neue Haus 
freuen und welche Untiefen 
zur Realisierung des Neubaus 
in den vergangenen Jahren zu 
umschiffen waren. Es gab viele 
Mühen und Diskussionen in den 

vergangenen fast 40 Jahren bis 
zur Fertigstellung des funktio-
nalen Gebäudes. Ende gut, alles 
gut. Nach einem ökumenischen 
Gottesdienst in der Schloss-
kirche St. Clemens erfolgte 
ein kleiner Umzug zum neuen 
Haus. Zum Festakt konnte Plas-
ger rund 250 geladene Gäste 
aus Rat und Verwaltung, Nach-
barfeuerwehren und Abord-
nungen der ausführenden Fir-
men sowie zahlreiche Mitglie-
der der Feuerwehr und weitere 
Gäste begrüßen. Gewisserma-
ßen war der 17. August auch ein 
Probelauf für den nächsten gro-
ßen Besucheransturm. Denn 
am Sonntag, 1. September, 
kann die Bevölkerung am „Tag 
der offenen Tür“ das neue Ge-
bäude und die Feuerwehrtech-
nik am Standort neben Edeka 
Dütmann an der Osnabrücker 
Straße ausführlich besichtigen. 
Spannende Einsatzübungen, 
ein buntes Kinderprogramm, le-
ckere Verpflegung, Ausstellun-
gen der Fahrzeuge und natür-
lich Besichtigungen des neuen 
Feuerwehrhauses stehen auf 
dem Programm. 
Der offizielle Beginn ist um 11 
Uhr mit einem musikalischen 
Frühschoppen. Es spielt der 

www.haustechnik-gottwald.de

Tropfender  
Wasserhahn  
oder verstopfte  
Leitungen?

Wir haben noch  
Kapazitäten für 
schnelle  
Reparaturen!

Spielmannszug Glane. Um 11.30 
begrüßt der Ortsbrandmeis-
ter Rolf Kleinschmidt die Gäste. 
Zeitgleich mit dem Start der ers-
ten Einsatzübung an diesem Tag 
wird um 14 Uhr das Kuchenbuf-
fet eröffnet. Die zweite Einsatz-
übung startet um 16 Uhr, beide 
Übungen finden auf dem Park-
platz statt. Das offizielle Pro-
gramm endet um 18 Uhr.
Mit einer besonderen Auszeich-
nung wurde bereits zur offiziel-
len Eröffnung Ortsbrandmeis-
ter Rolf Kleinschmidt geehrt. 
Für sein unermüdliches Engage-
ment, insbesondere beim Bau 
des Feuerwehrhauses ist er mit 
dem Ehrenkreuz in Silber des 
Deutschen Feuerwehrverban-

des ausgezeichnet worden.
Die offizielle Einweihung des 
neuen Feuerwehrhauses war 
für die Freiwillige Feuerwehr 
eine große organisatorische 
und logistische Herausforde-
rung, die ohne die Mithilfe vie-
ler Menschen und befreunde-
ter Vereine nicht funktioniert 
hätte. Der Dank der Feuerwehr 
geht insbesondere an den Män-
nergesangverein für die musi-
kalische Unterstützung im Got-
tesdienst, die evangelische und 
katholische Kirche mit Pastorin 
Schmidt und Pastor Loth sowie 
der Organistin für die feierliche 
Gestaltung des Gottesdienstes 
und die Einsegnung des neuen 
Feuerwehrhauses. 

Das neue Gebäude  
ist ein sicherer 
Hafen nach ereignis-
reichen und manch-
mal auch schweren 
Einsätzen.
Stadtbrandmeister  
Helge Plesger

Ortsbrandmeister Rolf Kleinschmidt (3.v.l.) ist mit dem Ehrenkreuz in  
Silber des Deutschen Feuerwehrverbandes ausgezeichnet worden.
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Gedankt wird auch den Mitglie-
dern der III und 11. Kompanie 
des Schützenverein Iburg von 
1869 e.V. für die Hilfe beim Ser-
vice.  Großartige Unterstützung 
leisteten ebenfalls der Spiel-
mannszug FFW Glane durch mu-
sikalische Begleitung beim Um-
zug und am Feuerwehrhaus, der 
befreundete Löschzug der Frei-
willigen Feuerwehr Dingolfing 

(Niederbayern), der trotz 636 Ki-
lometer Anfahrt beim Aufbau 
geholfen hat, die Altersabtei-
lung und die Feuerwehr Glane, 
die für die Einsatzbereitschaft 
an den Festtagen sorgt.  So 
geht Gemeinschaft. „Hier wird 
unser Motto ,Eine Feuerwehr – 
Zwei Standorte‘ großgeschrie-
ben“, so Stadtbrandmeister  
Plasger.� jpe  o

www.haustechnik-gottwald.de

Tropfender  
Wasserhahn  
oder verstopfte  
Leitungen?

Wir haben noch  
Kapazitäten für 
schnelle  
Reparaturen!

Die Freunde der Freiwilligen Feuerwehr Dingolfing (Niederbayern) über-
brachten ein Gastgeschenk.

Nach einem ökumenischen Gottesdienst in der Schlosskirche St. Cle-
mens erfolgte ein kleiner Umzug zum neuen Haus und die Einsegnung 
des neuen Feuerwehrhauses.

Im Schadensfall  
Ihr kompetenter Berater

Ihre schnelle Hilfe im Kfz-Schadenfall

Glandorf · Telefon 01516/8487940

oder 05426/9068310

info@kfz-gutachten-kueser.de

Montag–Freitag 10–18 Uhr | Samstag 10–16 Uhr | Dorfstraße 2a | 49170 Hagen a.T.W. | Tel. 05401/8427150

Großer Räumungsverkauf
auf alle bereits stark reduzierten Markengarnituren

ab sofort 30% extra Rabatt

Neue Trainingsanzüge  
machen Kinder froh
Die Dörenberg-
Klinik, vertre-
ten durch An-
nika Boßmeyer, 
unterstützt die 
U9  I des TuS 
Glane. 
Die Kinder ha-
ben mit gro-
ßer Freude ihre 
neuen Trai-
ningsanzüge in 
Empfang ge-
nommen. � o Fo
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LYDIE AUVRAY
Konzert | „MON VOYAGE“ 

Sa, 21. September | 20 Uhr 
Kirche St. Marien | Kloster Oesede

Vorverkauf 20 Euro 
Abendkasse 23 Euro

Infos & Tickets unter: www.nordwest-ticket.de
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Tanzgruppe „Sunshine“ aus Beckum fegte über 
die Tanzfläche.
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Martin Baltscheit  
kommt nach Ostenfelde
Programm zum Kinderliteraturpreis  
„Schlossgeschichten“
Der nächste Ostenfelder Le-
seherbst, der in diesem Jahr 
vom 23. September bis 27. Ok-
tober stattfindet, nimmt Fahrt 
auf. Schon viele Verlage aus 
Deutschland, Österreich und 
der Schweiz haben sich an der 
Ausschreibung zum Kinderlite-
raturpreis Bad Iburger Schloss-
geschichten beteiligt. Mit Mar-
tin Baltscheit hat bereits einer 
von Deutschlands bekanntes-
ten Medienschaffenden für Kin-
der sein Kommen in die Grund-
schule Ostenfelde für den 1. 
Oktober zugesagt. Baltscheit, 
geboren 1965 in Düsseldorf, ist 
Autor, Illustrator, Sprecher und 
Regisseur. Sein Bilderbuch „Die 
Geschichte vom Löwen, der 
nicht schreiben konnte“ ist eine 
echte Erfolgsgeschichte. Er zählt 
zu den wichtigsten deutschen 
Kinderbuchautoren und wurde 

2011 mit dem Jugendliteratur-
preis ausgezeichnet.
Der Bad Iburger Kinderliteratur-
preis „Schlossgeschichten“ will 
Kinder zum Lesen animieren, 
die Entwicklung von Kinderlite-
ratur fördern und das öffentli-
che Interesse an dieser Schlüs-
selqualifikation wachhalten. 
Im Dezember 2023 erhielten 
alle Kinder- und Jugendbuch-
verlage in Deutschland, Öster-
reich und der Schweiz Post von 
der Grundschule Ostenfelde. 
Sie wurden eingeladen, sich 
mit Debütwerken noch unbe-
kannte Nachwuchsautoren um 
den Preis zu bewerben. Im Fe-
bruar dieses Jahres hat die „Er-
wachsenen-Jury“ ihre Arbeit 
aufgenommen. Die vierzehn-
köpfige Expertenjury wählte am 
Ende insgesamt sechs Titel in 
den Kategorien Erstlesebücher 

und Kinderlitera-
tur aus. 
Mehr als 60 Ver-
lage die De-
bütwerke von 
deutschsprachi-
gen Nachwuchs-
autoren oder aus-
ländischen Auto-
ren, die erstmals 
mit einer deut-
schen Überset-
zung eines Titels 
im Kinder- und Ju-
gendbuchmark t 
h e r vo r g e t r e t e n 
sind, konnten Bü-
cher einreichen. 
Rektorin Elisabeth 
Otte freut sich be-
sonders über die 
große Resonanz: 

„Der Leseherbst ist auch im 
Sinne aktiver Leseförderung gut 
angelegtes Geld.“
Mit jedem Leseherbst wächst 
die im Aufbau befindliche Bi-
bliothek der Grundschule. Es 
war ein gehöriges Stück Arbeit 
für die Jury, um sich durch die 
Flut der Einreichungen zu le-
sen.  „Super-Isa“ von Stephanie 
Runge und Tine Schulz, „Mia 
hilft den Tieren“ von Sarah von 
Rickenbach, „Nayan macht die 
Augen“ von Lena Kalisch sind 
auf die Liste der Erstlesebücher 
gekommen. Die 3. und 4. Klasse 
beschäftigen sich mit den Titeln 
„Die Zukunft in meiner Hand“ 
von Andreas Z. Simon, „Korb-
jäger“ von Nina Basovic Brown 
und „Kami und Mika“ von Re-
gina Feldmann.
Seit  März lesen sich jetzt die 
Schüler der Grundschule durch 
die Bücher, um am Ende ihre Fa-
voriten zu wählen. Die Preisver-
leihung findet am 27. Oktober 

im Rittersaal des Bad Iburger 
Schlosses statt.  Im Juni hat sich 
die Nachwuchsjury entschie-
den, welche zwei Bücher in 
den beiden Kategorien jeweils 
mit dem Kinderliteraturpreis 
„Schlossgeschichten“ ausge-
zeichnet werden.
Bevor es soweit ist, heißt es von 
23. Bis 25. September wieder 
„kreatives Chaos statt Unterricht 
nach Plan“ in der Grundschule 
Ostenfelde. Die Schülerinnen 
und Schüler tauchen in die Welt 
der Seigerbücher ein. Es wird 
gebastelt, geprobt, gespielt und 
an den Preiseden gefeilt. Der 
Preis der Grundschule Osten-
felde, der mit 2.000 Euro dotiert 
ist, wird in diesem Jahr zum elf-
ten Mal vergeben. Für Oktober 
2024 hat bereits der Autor und 
Illustrator Martin Baltscheit sein 
Kommen zugesagt. 
Das endgültige Programm wird 
in den nächsten Wochen be-
kanntgegeben. � jpe o

Der Schriftsteller Martin Baltscheit mit seinen 
Kindern.
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Beste Stimmung  
beim Sommerfest
Buntes Fest in gemütlicher Atmosphäre  
in der Wiecking-Stiftung
Zahlreiche Mie-
ter, Angehörige, 
Bekannte und 
Freunde der Stif-
tung waren der 
Einladung gefolgt, 
um ein buntes Fest 
in gemütlicher At-
mosphäre in der 
Wiecking- Stiftung 
zu verbringen.
Nach einer Stär-
kung bei Kaffee 
und selbstgeba-
ckenem Kuchen 
wurde den Gästen 

eine Tanzdarbietung von der 
Tanzgruppe „Sunshine“ aus Be-
ckum geboten. Zu flotter Mu-
sik fegten die Damen über die 
Tanzfläche und wurden mit to-
sendem Beifall für ihre Darbie-
tung belohnt.
Am Anschluss folgte eine amü-
sante Verlosung, denn neben 
schönen Tombolagewinnen 
gab es auch zahlreiche lus-
tige Gewinne, die für den ei-
nen oder anderen Lacher sorg-
ten. So wurden neben Gutschei-
nen und Präsentkörben auch 
ein „Wein-Abend“ in Form von 
Zwiebeln und Taschentüchern, 
ein „Tag am Meer“ in Form von 
Meeresfrüchte-Pralinen oder 
eine „Stehlampe“ in Form ei-
ner Kerze an den Mann oder die 
Frau gebracht. In gemütlicher 
Atmosphäre und guten Gesprä-
chen klang das Fest mit einem 
leckerem Grillbuffet aus.� o
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Dieser Ausgabe des 
Stadtgesprächs Bad Iburg
(eventuell auch nur teilweise)

liegen folgende  
Prospekte bei:
•  Euronics Schnüpke  

Bad Iburg

•  Zoo Aumüller GmbH 
Georgsmarienhütte

BITTE BEACHTEN SIE:

4444

Eigenständig bleiben, 
Gemeinschaft erleben, 

betreut wohnen.

Cheruskerstr. 6 + 8 | 49186 Bad Iburg | www.wieckingstiftung.de

Dieses Mal von Emre SARIÇAYIR,  
Religionsbeauftragter der DITIB Türkisch-Islamische  

Gemeinde zu Georgsmarienhütte e. V.

Die Ethik des Zusammenle-
bens: Einheit in Unterschieden
Heutzutage sind Gesellschaf-
ten wie ein Mosaik, in dem 
Individuen mit unterschied-
lichen Glaubensrichtungen, 
Kulturen und Lebens-
weisen zusammen-
leben. Inmitten 
dieser Vielfalt 
ist es zu einem 
wichtigen mo-
ralischen Wert 
geworden, in 
Frieden und 
Harmonie mit-
einander zu le-
ben. Die Ethik des 
Zusammenlebens 
basiert auf grundlegenden 
Prinzipien wie Toleranz, Res-
pekt, Liebe und Gerechtigkeit. 
In diesem Artikel werden wir 
darauf eingehen, wie der Islam  
diese Werte fördern kann und 
wie wichtig das Zusammenle-
ben in der Gesellschaft ist.
Der Islam lehrt, dass Menschen 
in Frieden und Harmonie mit-
einander leben sollen. Im Ko-
ran heißt es dazu:
„O ihr Menschen! Wir haben 
euch von einem männlichen 
und einem weiblichen Wesen 
erschaffen und euch zu Völ-
kern und Stämmen gemacht, 
damit ihr einander kennen-
lernt. Wahrlich, der Angese-
henste von euch bei Allah ist 
derjenige, der am meisten got-
tesfürchtig ist.“ (Hudscharat, 
49/13)
Dieser Vers besagt, dass Men-
schen sich mit ihren Unter-
schieden kennenlernen und 
verbinden sollen und dass 
Überlegenheit bei Allah nur 
durch Gottesfurcht gemessen 
wird.
Toleranz und Respekt
Die Grundlage der Ethik des 
Zusammenlebens ist Toleranz 
und Respekt. Der Islam fördert 
Toleranz und den Respekt vor 
den Überzeugungen ande-
rer. Der Prophet Mohammed 
lebte nach seiner Auswande-
rung nach Medina in Frieden 

und Harmonie mit Menschen 
unterschiedlicher Religionen 
und sicherte durch das Medi-
nabündnis die Rechte der ver-
schiedenen Glaubensgruppen.
Liebe und  

Barmherzigkeit
Liebe und Barm-

herzigkeit stehen  
im Zentrum 

der Ethik des 
Z u s a m m e n -
lebens. Der 
Islam fördert 
die liebevolle 

und barmher-
zige Haltung ge-

genüber Nach-
barn und der Ge-

meinschaft. Der Prophet 
Mohammed sagte:
„Wer satt schläft, während sein 
Nachbar hungrig ist, gehört 
nicht zu uns.“ (Muslim, Iman, 
70)
Die gesellschaftliche Bedeu-
tung des Zusammenlebens
Die Ethik des Zusammenle-
bens ist die Grundlage für ge-
sellschaftlichen Frieden und 
Harmonie. Wenn Unterschiede 
als Bereicherung angesehen 
werden, fördert dies Solidari-
tät und Zusammenarbeit in 
der Gesellschaft. Diese Werte 
schaffen eine Gesellschaft, in 
der Menschen einander ver-
trauen, gemeinsam Probleme 
lösen und eine gemeinsame 
Zukunft aufbauen.
Zusammenfassend lässt sich 
sagen, dass die Ethik des Zu-
sammenlebens ein universel-
ler Wert ist, der das harmo-
nische Zusammenleben von 
Unterschieden ermöglicht. 
Der Islam lehrt diese morali-
schen Prinzipien und fördert 
das friedliche und liebevolle 
Zusammenleben der Men-
schen. Indem wir in unserem 
gesellschaftlichen Leben To-
leranz, Respekt, Gerechtigkeit 
und Liebe als Leitwerte anneh-
men, können wir eine fried-
lichere und glücklichere Welt 
schaffen.

DAS GEISTLICHE WORT

Ausstellung im  
Augustaschacht endet
Die Sonderausstellung „Der Tod 
ist ständig unter uns. Die Depor-
tationen nach Riga und der Ho-
locaust im deutsch besetzten 
Lettland“ ist noch bis Sonntag, 
1. September 2024 in der Ge-
denkstätte Augustaschacht, Zur 
Hüggelschlucht 4, in Hasber-
gen-Ohrbeck zu sehen. Sie bet-
tet die nationalsozialistische De-
portation von fast 25.000 Jüdin-
nen und Juden nach Riga in die 
Geschichte der deutschen Be-
satzungspolitik im Reichskom-
missariat Ostland ein. Im Mittel-
punkt stehen die Schicksale von 
jüdischen Verfolgten, die Tatorte 
und ausgewählte Biografien von 
Tatbeteiligten. Die Ausstellung 

wird von der Stiftung der Spar-
kasse Osnabrück, der Stiftung 
niedersächsische Gedenkstät-
ten und der Stadt Osnabrück ge-
fördert. Der Eintritt ist frei.� o
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Zur Verstärkung unseres Teams im Fertigteilbau suchen wir:

· Auszubildende (m/w/d) zum Bauzeichner
· Bauzeichner (m/w/d)
· Bautechniker (m/w/d)
· Bauingenieur (m/w/d)

Weitere Infos finden Sie auf unserer Website www.s-h-fertigteilbau.de.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Bewerbungen bitte per E-Mail an: Lisa.Meschke@s-h-fertigteilbau.de.
Wir freuen uns auf Sie!

SKATULLA-HOHAUS GbR

Bauingenieure im Fertigteilbau

Wir suchen Bodenleger(in) und Maler(in)

BERNHARD 
VOGELSANG GMBH & CO. KG
Malermeister

Wellendorfer Straße 27 · 49124 Geogsmarienhütte 
Telefon 05401/5425 · info@maler-vogelsang.de

www.maler-vogelsang.de 
   #vogelsanggmbh

Du willst nach der Arbeit Zeit für  
Deine Hobbys, Familie, Freunde haben?  
Bei uns hast Du Zeit dazu –  
komm in unser Team!

Melde Dich hier in 30 Sekunden! 
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Mitmachen beim Steckbrief 
„Mein Verein“
Liebe Vereinsvertreterinnen 
und Vereinsvertreter,
Bad Iburg kann stolz darauf 
sein, vor Ort eine bunte Ver-
einslandschaft zu haben, die 
das öffentliche Leben berei-
chert. Die Themenpalette ist 
groß und reicht von Sport 
über Kultur bis hin zu Natur 
und Umwelt.
Wir wollen allen Vereinen mit 
unserer Rubrik „Mein Verein“ 
die Möglichkeit bieten sich 
vorzustellen. Damit die Lese-
rinnen und Leser einen guten 
Überblick bekommen, veröf-
fentlichen wir das Vereinspor-

trät in Form eines Steckbriefs. 
Die Artikel über die Vereine 
werden nach und nach und 
in zufälliger Reihenfolge im 
Stadtgespräch Bad Iburg er-
scheinen. 
Wir würden uns freuen, wenn 
auch Ihr Verein die Chance 
nutzt, um seine Besonder-
heiten, sein Angebot und 
seine Geschichte vorzustel-
len, Senden Sie uns gerne eine 
Mail dem Stichwort „Steck-
brief Bad Iburg“ an presse@
osning-medien.de. Wir mel-
den uns dann gerne bei  
Ihnen.� oTeilweise unsportliches 

Anmeldeverhalten verärgert
Go Sports und Ferienpass beim TuS Glane
Nachdem der TuS Glane den Fe-
rienbeginn mit seinem Jugend-
fußballcamp, an dem über ein-
hundert Kinder teilgenommen 
haben, eingeläutet hat, betei-
ligte sich der Verein gleich mit 
sechs verschiedenen Sportan-
geboten an der diesjährigen 
Ferienpassaktion der Stadt Bad 
Iburg. Neben den Ballsportar-
ten Tischtennis, Beachtennis, 
Fußball und Tennis konnten sich 
die für den Ferienpass angemel-
deten Kinder beim Einradfah-
ren und Tanzen ausprobieren. 

Spaß haben, Neues ausprobie-
ren und eigene Grenzen auslo-
ten war der größte Wunsch al-
ler Kinder bei der Nutzung der 
sportlichen Angebote der eh-
renamtlichen Übungsleiter des 
TuS Glane. Wenig Verständnis 
zeigte TuS Vorsitzender Fritz 
Wellmann für Kinder und El-
tern, die sich für zahlreiche Ak-
tivitäten anmelden, damit die 
begrenzten Plätze blockieren 
und dann ohne Rückmeldung 
einfach den Termin nicht wahr-
nehmen. „Wir müssen uns über-

legen, wenn, wie beim Fußball-
abzeichen geschehen, von 15 
angemeldeten Kindern nur acht 
Kinder erscheinen, ob wir uns 
weiterhin in dem Umfang beim 
Ferienpass engagieren“ zeigt 
der Vorsitzende mögliche Fol-
gen dieses Verhaltens auf.
Dass es auch anders geht zeigt 
der kurzfristig ins Programm 
eingebaute Stopp der Sportju-
gend Osnabrück Land. Auf ih-
rer Go Sports Ferientour haben 
sie mit ihrem Sportmobil unter 
Mitwirkung des TuS Glane im 
Sportpark für drei Stunden zahl-
reiche Sport- und Spielgeräte 
aufgebaut. An zehn verschie-
denen Stationen konnten 42 
sechs- bis zwölfjährige Kinder in 

Kleingruppen gemeinsam Spie-
len und Toben. Zu den Angebo-
ten gehörten Trendsportarten 
wie Bubble-Soccer und Street-
basketball. Auf der langen Air-
trackbahn schlugen talentierte 
Turnerinnen ihre Salti. Viel Spaß 
hatten alle bei unterschiedli-
chen Anforderungen wie Ziel-
wurf, Balancieren, Weitsprung 
und Fitness-Bingo. „Ihr dürft 
sehr gerne wiederkommen“ be-
dankte sich Fritz Wellmann bei 
Semiha Topal, Vorsitzende der 
Sportjugend Osnabrück-Land, 
und ihren Teamern, unter an-
derem vom mitwirkenden SC 
Glandorf, für das kurzfristig er-
möglichte Sportangebot.� o

Konzentration war an der „Go Sports-Balancierstation“ gefragt.

Nicole Maibaum betreute die Kinder beim Tanzen zur Ferienpassaktion.

Dynamisch ging es beim „Go Sports – Torwurf“ mit verschiedenen Bäl-
len zur Sache.
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KARRIERE 
MIT WÜRZE!

BEWIRB DICH JETZT ALS 
Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w/d) 
Mitarbeiter:in im Customer Service (m/w/d)
Produktionsmitarbeiter:in (m/w/d)
Maschinen- und Anlagenführer:in (m/w/d) 

WWW.MOGUNTIA.COM

Die Stadt Georgsmarienhütte
stellt zum 01. August 2025 folgende
Ausbildungsplätze bereit:

Ausbildungsplätze für den Beruf der/des  
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 
Haben Sie Spaß an einer interessanten und vielseitigen 
Ausbildung in der Kommunalverwaltung?  
Lernen Sie gerne etwas Neues kennen?  
Stehen Sie guten beruflichen Entwicklungsmöglichkeiten 
positiv gegenüber?

Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie  
noch bis zum 11. Oktober 2024 hier:

oder auf www.georgsmarienhuette.de
unter Rathaus/Aktuelles/Stellenangebote

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

STELLEN
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Seit der Gründung des Heimatvereins Glane eV ,1971, beschäfti-
gen sich seine Mitglieder sowohl mit der Geschichte, dem Brauch-
tum und dem Landschafts-Natur- und Umweltschutz in der Re-
gion Bad Iburg-Glane.

Mit der Gründung der „Averbeck-Stiftung“ im Jahr 1994 und deren 
Stiftungszweck der „Heimat-und Denkmalpflege sowie der Über-
nahme von Aufgaben im kulturellen Bereich“ wuchs dem Verein 
eine besondere Aufgabe zu. In Zusammenarbeit mit dem Stif-
tungsvorstand wurden im Zeitraum von 1998 bis 2018 Gebäude 
des Hofes Averbeck saniert und die Aussenanlage erneuert. 

Heute beherbergt der Speicher ein heimatkundliches Museum. 
Das ehemalige Wohnhaus wurde nach der Sanierung mit Origi-
nal Möbeln und Einrichtungsgegenständen der Familie Averbeck 
ausgestattet und ermöglicht einen Einblick in das bäuerliche Le-
ben von vor 100 Jahren. Auf der Diele wurde ein Mehrzweckraum 
mit modernster Technik geschaffen, der bis zu 100 Personen Platz 
bietet und für Vor-
träge, Ausstellun-
gen und kulturelle 
Veranstaltungen ge-
nutzt wird.

In diesem alten Wirt-
schaftsgebäude hat 
auch das Heimat-
archiv und eine alte 
Druckwerkstatt ihren 
Platz gefunden.

Seit 2018 betreibt der Verein eine eigene Imkerei. Die Obstbaum-
wiese und das naturnah gestaltete Aussengelände bietet Platz für 
Bienenvölker, Insekten, aber auch Schafe und Hühner.

Ohne den großen, ehrenamtlichen Einsatz der Vereinsmitglieder 
wäre die Entwicklung des Hofes Averbeck nicht möglich gewesen.

Auch heute lebt die „Kultur- und Begegnungsstätte Averbecks 
Hof“ von diesem unermüdlichen Einsatz.

Im Laufe jeden Jahres werden diverse, öffentliche Veranstaltun-
gen angeboten und müssen organisiert werden. Zu den Öff-
nungszeiten des Museums stehen Mitglieder für die Aufsicht und 
die Beantwortung von Fragen der Besucher bereit. Die Home-
page muss laufend aktualisiert werden.

Das Averbecks Hof ein großartiger Tagungsort ist, hat sich herum-
gesprochen. So steigt die Nachfrage von Behörden und ehren-
amtlich tätigen Gruppen, einige Veranstaltungen auf den Hof ver-
legen zu können.

Diese Erfolgsgeschichte hat ihren Preis. 

Eine immer größer werdende Anzahl von aktiven Mitgliedern 
wird benötigt, um die Aufgaben zu stemmen. 

Darum freuen sich die Vereinsmitglieder über jeden Interessen-
ten, der Freude daran hat, sich aktiv einzubringen. Bei der Pflege 
der Außenanlagen, Hilfe bei der Vorbereitung von Veranstaltun-
gen, Recherche für das Archiv, Aktualisierung und Pflege digitaler 
Medien und gern auch neuen Ideen!

Bei Interesse oder Fragen bitte eine kurze Mail an info@heimat-
verein-glane.de. Wir melden uns zurück!

Heimatverein Glane
Gründungsjahr: 1971
Anzahl der Mitglieder: 353
Vereinszweck: Heimat- und Brauchtums- 
pflege, Heimatkunde und -geschichte,  
Naturschutz
Angebot: Heimatkundliches Museum und  
Archiv, Öffentliche Kulturveranstaltungen  
auf Averbecks Hof, Naturschutz, Imkerei
Präsidentin/Vorsitzende: seit 2004 Agnes Wiemann
Homepage: www.heimatverein-glane.de 

MEIN VEREIN
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Wir suchen:

ZMF/ZMP (m/w/d)
in Vollzeit/Teilzeit

Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung! 

Oeseder Str. 94
Georgsmarienhütte

Telefon 05401 – 461100
zahnarzt-moellenkolk.de

Bei der Stadt Bad Iburg sind zwei Stabsstellen als 

Sachbearbeiter*in im Bereich 
Sitzungsmanagement (m/w/d) 

EG 6 TVöD 

neu zu besetzen. Die ausführliche Stellenbeschreibung 
und weitere Informationen finden Sie unter www.badiburg.de. 

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Online-Bewerbung bis zum 01.03.2020 
ausschließlich über unser Karriereportal unter www.badiburg.de. 

 

bei der Stadt Bad Iburg: Jetzt online für 2025 bewerben!

Tauch ein!

Informationen zur Ausbildung und zum Bewerbungsverfahren findest 
Du in unserem Karriereportal unter www.badiburg.de/karriere 
Wir freuen uns auf Dich! 

Deine Ausbildung zur/zum 
Verwaltungsfachangestellten m/w/d
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Neuauflage  
für Krippenbau-Kurs 
Verein der Krippenfreunde Osnabrücker Land und  
Emsland nimmt ab sofort Anmeldungen entgegen
Nach dem großen Erfolg in den 
Herbstferien 2023 bietet der 
Verein der Krippenfreunde Os-
nabrücker Land und Emsland 
e.V. auch in diesem Jahr wie-
der einen Krippenbau-Kurs an 
– und zwar am Samstag, 12. Ok-
tober, und am Sonntag, 13. Ok-
tober, sowie am Samstag, 19. 
Oktober, und am Sonntag, 20. 
Oktober, jeweils in der Zeit von 
9 bis 18 Uhr in den Werkräumen 
der Ludwig-Windthorst-Schule 
in Glandorf. 
„Im Rahmen dieses viertägi-
gen Kursangebotes erhalten 
die Teilnehmerinnen und Teil-

nehmer die Möglichkeit, unter 
fachkundiger Anleitung Weih-
nachtskrippen nach eigenen 
Vorstellungen zu bauen“, er-
läutert der Vereinsvorsitzende 
Bernd Philippskötter. Darüber 
hinaus könnten aber auch Er-
gänzungen zu bereits vorhan-
denen Hauskrippen angefertigt 
werden.
„Die Krippenbauer unseres Ver-
eins stehen stehen den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern 
an allen vier Tagen mit Rat und 
Tat zur Verfügung, geben Hil-
festellungen beim Bearbeiten 
des Materials und zeigen vor 

BLICK ZU DEN NACHBARN

Sie leiten den Krippenbau-Kurs (v.l.n.r.): Wilhelm Lücking, Heinz Grave, 
Norbet Grave und Bernd Philippskötter. 

Fo
to

: V
er

ei
n 

de
r K

rip
pe

nf
re

un
de

 O
sn

ab
rü

ck
er

 L
an

d 
un

d 
Em

sl
an

d 
e.

V.
 

Ort, wie einige nützliche Tricks 
angewendet werden, um eine 
schöne Krippe entstehen zu las-
sen: Zum Beispiel wie man fri-
sches Holz „alt“ aussehen lässt 
– oder wie man aus eine han-
delsüblichen Bauplatte eine 
Bruchsteinwand herstellt“, er-
läutert Philippskötter.
Der Vorsitzende weist in diesem 
Zusammenhang darauf hin, 
dass die Teilnahme am Krippen-
bau-Kurs kostenlos ist. Die Ma-
terialien werden vom Verein ge-
stellt. Hierfür wird eine Umlage 

erhoben. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer können aber 
auch gern eigene Materialien 
mitbringen. Die Teilnehmerzahl 
ist leider begrenzt.
Anmeldungen sind ab sofort 
beim Krippenverein per E-Mail 
unter krippenverein-osnabru-
eck@outlook.de, telefonisch in 
der Geschäftsstelle des Krip-
penvereins unter 05401/35674 
oder beim Vorsitzenden per E-
Mail unter krippenbernd@web.
de möglich.� o

Begegnung auf Augenhöhe
Bischof Dominicus pilgert mit Mitgliedern des Katholikenrats 
Der ernannte Bischof des Bis-
tums Osnabrück, Dominicus 
Meier OSB, ist erstmals mit dem 
Katholikenrat im Bistum Osna-
brück zusammengetroffen. Bei 
dem Treffen waren auch Vertre-
terinnen und Vertreter der De-
kanatsvorstände der Pfarrge-

meinderäte dabei. Unter dem 
Motto „Geht doch!“ pilgerte 
der Bischof, der am 8. Septem-
ber ins Amt eingeführt wird, am 
vergangenen Wochenende mit 
etwa 30 Teilnehmenden von 
Kloster Nette nach Rulle. Bischof 
Dominicus sagte bei dieser Ge-
legenheit, Christinnen und 
Christen sollten sich auf Augen-
höhe begegnen und nicht in 
Hierarchien denken. „Gemein-
sam können wir so Kirche und 
Gemeinde gestalten“, so der Bi-
schof. 

„Dass Bischof Dominicus ein 
echtes Miteinander will, ist für 
uns als Katholikenrat ein wich-
tiges Signal“, sagte Katharina 
Abeln, die Vorsitzende des Gre-
miums, das die Laien im Bis-
tum Osnabrück vertritt. „Mit 
dem gemeinsamen Pilgern ist 

es gut losgegangen“, freut sie 
sich über den gelungenen Start. 
„Das Aufeinander zugehen, mit-
teilen und hören ist uns an die-
sem Tag bestens gelungen.“ Ka-
tharina Abeln dankte auch der 
Kolpingfamilie in Rulle, die die 
abschließende Bewirtung über-
nommen hatte. � o

Bischof Dominicus (Mitte) im Gespräch mit der Katholikenratsvorsitzen-
den Katharina Abeln (links) und weiteren Gremiums-Mitgliedern. 
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für die Lebensmittelproduktion

30 Urlaubstage I tarifliche Vergütung inkl. 
Weihnachts- & Urlaubsgeld I 37,5 
Wochenstunden I Betriebsrestaurant I 
betriebliche Altersvorsorge I
vermögenswirksame Leistungen u.v.m. 

DABEI SEIN IM TEAM UNIQFOOD Online bewerben:

Wir sind Food-Profis seit über 50 Jahren!
Am Standort Hilter (ehem. apetito) entwickeln und 

produzieren unsere 330 MitarbeiterInnen hochwertige 
Tiefkühlfertiggerichte. 

Fachmitarbeiter (m/w/d) oder 
Quereinsteiger (m/w/d)

www.uniqfood.de I personal@uniqfood.de I 05424 236488

Zur Verstärkung für unser Team suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt

Elektroniker/Mechatroniker (m/w/d) 
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Fröhliche Begegnungen 
und olympischer Spaß
Abwechslungsreiches Programm in den Seniorentreffs 
Hubertushof und Haus Schürmeyer
Die diesjährige Sommersaison 
in den Seniorentreffs Hubertus-
hof und Haus Schürmeyer war 
geprägt von abwechslungsrei-
chen Programmen und fröhli-
chen Begegnungen. Den Auf-
takt machte Mitte Juni der Gla-
ner Frauen-Singekreis, der im 
Senioren-Café mit bunten Som-
merliedern die Gäste begeis-
terte. Die Damen präsentierten 
sich in schicken Sommeroutfits 
und sorgten für eine heitere At-
mosphäre.
Am 5. Juli führte das Programm, 
trotz herbstlichem Wetter, an 
den Glockensee in Bad Laer. 
Bei Kaffee und Kuchen, ge-
meinsamen Liedern und einem 
Spaziergang rund um den See 
wurde die Zeit wunderbar ver-
bracht. Viele Gäste freuten sich 
besonders darüber, den Glo-
ckensee nach Jahren wiederzu-
sehen. Die Resonanz war durch-

weg positiv, und die Teilneh-
mer waren sehr zufrieden mit 
dem gelungenen Sommerpro-
gramm.
Neben sommerlichen Aktionen 
und Ausflügen stand der dies-
jährige Sommer darüber hinaus 
unter sportlichem Geist. Wäh-
rend der Fußballeuropameis-
terschaft fieberten die Gäste 
in einem EM-Tippspiel mit und 
schossen gemeinsam auf die 
Torwand. Ab Mitte Juli herrschte 
überall Olympia-Fieber. Auch 
im Seniorentreff war es nicht 
anders – eine Themenwoche 
stand unter dem Motto Olym-
pia. Viele spannende Aktivitäten 
rund um dieses Thema wurden 
organisiert, und die Gäste wa-
ren voller Begeisterung dabei. 
Sie bastelten sogar selbst die 
Olympischen Ringe und natür-
lich wurden auch eigene Olym-
pische Spiele durchgeführt. Der 

Spaß war riesig, begleitet 
von lautem Lachen und 
fröhlichem Singen bei je-
dem Treffer. Es gab Golf, 
Wurfspiele und vieles mehr. 
Am Ende hatten alle Teil-
nehmer eine Medaille ver-
dient.
Der Seniorentreff ist ein re-
gelmäßiges Angebot an ak-
tive Senioren, ihre Zeit in 
Gesellschaft Gleichgesinn-
ter zu verbringen. Egal ob 
bei sportlichen Aktivitäten, 
kreativem Basteln oder ge-
meinsamen Ausflügen – 
bei  den Aktivitäten sollte 
immer für Abwechslung 
und gute Laune gesorgt 
sein.� o

Die Damen vom Glaner Frauen-Singekreis präsentierten sich in schicken 
Sommeroutfits.

Am Glockensee in Bad Laer genossen die Senioren den Ausflug auch bei 
gemeinsamen Liedern und einem Spaziergang.

Für viel Spaß sorgen die Olympischen 
Spiele.
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www.erpenbeck.info
Sudendorfer Esch 2

49219 Glandorf
Tel.: (05426) 9444-0  

Auf Sie wartet unsere 
attraktive Fahrzeugausstellung 
inklusive Spaß für unsere kleinen Gäste! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Freie Fahrt für die 
ganze Familie

verkaufsoffener Sonntag am 08.09.2024 ab 11.00 Uhr

(Voraussetzung, das Wetter spielt mit!)
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Die Top-Ten  
weiter fest im Blick
5. ADAC-WAKC-Lauf in Harsewinkel für Ben Schumacher
Runde um Runde verfolgt der 
Nachwuchsfahrer sein großes 
Ziel. Rennfahrer Ben Schuma-
cher ist weiterhin in der höchs-
ten Kart-Klasse Deutschlands, 
ADAC-Kart Masters Serie, mit 
viel Ambitionen unterwegs. 
Vom 31. August bis 1. Septem-
ber findet im Emstalstadion in 
Harsewinkel ein ADAC-WAKC-
Lauf statt, für den er sich als 
Gastfahrer hierfür angemeldet 
hat. Dabei sollen am Kart noch 
verschiedene Änderungen für 
den letzten und 6. Lauf zur DKM 
vom 13. bis 15. September im 
Bayrischen Wackersdorf aus-

probiert werden. Er will von den 
über 30 Fahrern in die Top-Ten. 
Dass er dafür in den Kurven viel 
aggressiver sein muss, ist ihm 
klar. Das Rennrisiko wächst und 
das Material wird intensiver ge-
fordert.
Ausfälle im Finale durch tech-
nische Defekte gab es bei den 
letzten beiden Läufen in Kerpen 
und Mülsen (Sachsen). Doch mit 
Platz 8 in der Gesamtwertung 
von 28 Startern ist er immer 
noch im Soll.
Chef-Mechaniker Thomas Frie-
dering, für Ben ein wichtiger 
Mann, ist guter Dinge. Weitere 

Gespräche mit dem Teamchef 
von CRG Holland für die nächste 
Saison laufen bereits. Einladen 
möchte Ben seine Unterstützer 
für das Rennen in Harsewinkel 

genauso wie Freunde und Be-
kannte. Über weitere Anfeue-
rung und Unterstützung würde 
er sich sehr freuen. � jpe o

Ben Schumacher fährt am Wochenende (31. August bis 1. September)  
im Emstalstadion in Harsewinkel.
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Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
Stadtgespräch Bad Iburg folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Annahmestellen:  Das Posthaus: Mühlentor 2, Bad Iburg & Osnabrücker Str. 29, Bad Iburg
Per Post: Stadtgespräch Bad Iburg, Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de ➝ Anzeigen

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch im  N blick-punkt Georgsmarienhütte   N Hagener Marktboten

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
Stadtgespräch Bad Iburg  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im Stadtgespräch Bad Iburg:  

Kleiner Preis, große Wirkung!
2spaltig, 60 mm hoch
in Bad Iburg und Bad Laer „aktuell“
inkl. 3 % Rabatt bei 3maliger
Anzeigenschaltung in 2019
 = 112,91 Euro + MwSt.

2spaltig, 60 mm hoch
in Bad Iburg und Bad Laer „aktuell“
inkl. 3 % Rabatt bei 3maliger
Anzeigenschaltung in 2019
 = 112,91 Euro + MwSt.

Am Thie 5a in Glane · Tel. 0 54 03-7 95 68 88

Öffnungszeiten:  Täglich von 11 bis 21 Uhr 
ab 20. September 11 bis 20 Uhr

10 % Nachlass  
auf Ihre Eisbestellung (am Tisch)

nur 1 € pro Kugel (außer Haus)

nur am Sonntag,  
8. September 2024!

Spät-Sommer-DealSpät-Sommer-Deal

Fahrer (m,w,d) für unsere 9-Sitzer Bulli-Touren gesucht sowie weibl. 
Begleitperson auf dem KiGa-Bulli.Mo.–Fr., 2 x, 1 Std. am Tag. Info un-
ter Tel. 05401/6313.

Seniorenwohnung im Änne-Konrad-Haus zu sofort frei, 60 qm, 
2 Z, EBK, Bad, Abst.-Raum, Balkon, Keller, PKW-Platz, Asternstr. 2a, 
GMH, Tel. 01778346664.

Neue Gardinen? Wir bringen Ideen mit. Kostenlose Beratung bei 
Ihnen zu Hause. Rufen Sie uns an: Raumausstattung Haurenherm, 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Private Kleinanzeigen im Stadtgespräch: Kleiner Preis, große Wir-
kung! Bis zu 160 Zeichen für nur 11 Euro. (Bitte Adresse und komplet-
te Bankverbindung nicht vergessen).

Mehrfamilienhaus in Osnabrück und Umgebung von privat als 
Kapitalanlage gesucht. Tel. 0541/50798731.

Zuverlässige gärtnerische Hilfe als Minijobber für ca. 15 Stunden 
im Monat im Raum GMH u. Bad Iburg gesucht. Gartengeräte werden 
gestellt. Tel. 0171/4705375. 

Handwerksbetrieb sucht EFH/MFH in OS & Umgebung zur Ka-
pitalanlage. Gerne reno.bedürf., leer oder vermietet. Angebote an 
Grundbesitz Partner, Tel.: 0152 05207709.

Mehr als 20 Jahre professionelle Nachhilfe für Oesede und Um-
gebung. Melden Sie sich jetzt für 2 kostenlose Probetermine! Tel. 
05401896719. www.lernstudio-oesede.de 

Sonnensegel von Soliday, Renson Lamellendächer u. Marken-
markisen vom Meisterbetrieb! Sieker Rolladen GmbH, Hagen a.T.W., 
d.fiegenbaum@sieker-rolladen.de, Tel. 05405/8083641.

Das Stadtgespräch sucht Verteiler (m/w/d): Du möchtest etwas 
dazuverdienen? Du bist verlässlich? Dann werde Teil unseres Teams! 
Wir suchen Verteiler für folgende Gebiete: Hilter und Glandorf. Tel. 
05401/837370 oder E-Mail an info@osning-medien.de.

Gärtner sucht Arbeit nebenberuflich Hecke schneiden, Hoch-
druckreinigung, Vertikutieren, Unkraut usw. Tel. 0179 2675397.

Suche für mich (Beamtin, 53J), meine 2 Hunde und 2 Pferde ein 
Haus/Resthof zum Kauf (Finanzierung gesichert), 20–25km um Os-
nabrück, Tel. 0171/9565095.

Orthopädie-Technik Völler sucht tatkräftige Unterstützung in 
GMH und/oder Osnabrück (Halbtags oder auf 538-Euro-Basis). Ich 
freue mich auf Sie! Tel. 0541/28515.

Akademie für Musiker Forum Artium sucht Küchenkräfte ab so-
fort u. ab 1.1.25. Gerne Rentner (m,w,d) mit Spaß am Kochen (f. 10–15 
Pers.), Minijob, info@forum-artium.de

Gewerbliche Kleinanzeigen im Stadtgespräch: Kleiner Preis, große 
Wirkung! 19,75 Euro zzgl. MwSt. (Bitte Adresse und komplette Bank-
verbindung nicht vergessen).
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NEUERÖFFNUNG  
in Bad Iburg  
Di., 3. September 2024
20% auf die Erstbehandlung Ihrer Wahl.
Gesichtsbehandlungen  
Augenbrauen-/Wimpernstyling  
Maniküre · Pediküre · Waxing

KOSMET IKSTUD IO

Anna Herdt

Osnabrücker Str. 5   49186 Bad Iburg
Telefon 0176 - 804 880 95
Osnabrücker Str. 5 
49186 Bad Iburg

Termine nach Vereinbarung 
0176/80488095Dahlienstr. 3 · Hasbergen · Tel. 05405 /96140 · www.parkettrickelt.de

Fachlich kompetente Beratung  
und Ausführung in den Bereichen:
• Massiv- und Mehrschichtparkett
• Kork-, Laminat-, Vinyl Designböden
• Textilböden und Landhausdielen
• Decken- und Wandvertäfelung

Die Handwerksmeister 
mit Ideen

BILLIG und GUT können alle, aber …  
es kommt auf das Besondere an!

Hasberger  
Parkett ausstellung

      www.kreuter-tankanlagenbau.de
Lübecker Str. 8 · 49124 GMH · Tel. 05401 / 8596-0

 Reinigung  Ausbau  Stilllegung  
    Modernisierung  Neuanlagen  
      Behebung von Mängeln n. TÜV-Abnahme

  Ihr zugelassener Fachbetrieb  
nach Wasserrecht mit Gütezeichen

Ihr Spezialist für  
           Ihren Heizöltank

FLEX-GRUPPE  
98 € / Monat

Förder- und  
Nachhilfeunterricht
abgestimmt auf Bad Iburger Schulen

Mehr Informationen unter
www.muehlentor-kolleg.de

Mühlentor Kolleg
Hagenpatt 9  

49186 Bad Iburg
(05403) 780 880

Bares für Altes! 
Ankäufer kauft an: Alte Näh- und Schreibmaschinen, 
Bücher, Porzellan, alles an Römer- und Kristallgläsern, 
Puppen, Schallplatten, Bernstein, Zinn, Kupferstatuen und  
-bilder, Jadestatuen, alten Gold- und Modeschmuck, 
 Zahngold, Silberbesteck, Münzen. 
Wir zahlen bar und fair! Herr Wittler, Tel. 0152/18354987

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, Tel. 03944/36160, 
www.wm-aw.de, Fa.

3 Wohnmobil-Stellplätze im 
Solarpark Janheck, Bad Iburg 
zu vermieten. 2 x überdacht, 1 
x unüberdacht, Anfragen Tel. 
05403/7340-10 o. E-Mail carre@
pohlmann-bindel.de

Qi Gong Kurs, auch für Anfän-
ger und Wiedereinsteiger ab 19. 
Sept. 24. Infos: Tel. 05401/98618 
oder www.qi-gong-bettina-
moeller.de

14.09.2024: Flohmarkt am 
Malberger Schützenhaus von 8 
bis 16 Uhr; 10 Euro Standgebühr 
für 3 Meter; Anmeldung Tel. 
0540134247 o. 015734672704 (a. 
per WhatsApp) 

Faltstores oder Vario-Rollos, 
z. B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hau-
se – Raumausstattung Hauren-
herm, Osnabrücker Straße 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Gibt’s was Neues? Dann mel-
den Sie sich bei uns! Denn Sie 
wissen doch: Was nicht im 
Stadtgespräch steht, ist ei-
gentlich auch nicht passiert. 
Tel. 05401/837370 oder E-Mail: 
presse@osning-medien.de.

Abzeichen, Orden, Fotos, usw., alles vom 1. und 2. Weltkrieg ge-
sucht. Tel. 05424/38079.

Haushaltsauflösungen und Entrümpelungen aller Art. Wir bieten 
Ihnen schnelle, zuverlässige u. diskrete Abwicklung zum Festpreis, 
E&S Einfach Sauber, Tel. 0175/9530433.

Wohnung zum Kauf von privat gesucht. Tel. 0157/92396626.

Keyboardunterricht, auch für Senioren, erteilt Musiklehrer: Chiff-
re HSB 371.

Tischlerei Kull – wir übernehmen auch Kleinaufträge: Innenausbau, 
Möbelbau, Fenster, Treppen, Türen. Up de Heuchte 18, Bad Laer,  
Mobil 0174/9212519.

Richtig werben leicht gemacht, mit einer Anzeige im Stadtgespräch 
Bad Iburg, Tel. 05401/837370 oder anzeigen@osning-medien.de.

Insektenschutz oder Pollenschutz?! – für Fenster, Türen oder 
Lichtschächte – kostenlose Beratung bei Ihnen zu Hause. Raumaus-
stattung Haurenherm. Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Single-Wandergruppe sucht unkomplizierte, zuverl. u. motivierte 
Verstärkung im Alter zw. 50–60 J. Moderates Tempo ca 15–20 km; Sa. 
O. So., aktivin2020@web.de 

Klavierstimmung, Reparaturen, Verkauf und Begutachtungen, 
Klavier-Dauervermietung für 40 € im Monat. Stefan Peters, Tel. 
05426/3442 www.klavier-peters.de.

Einfamilienhaus oder Reihenhaus von privat gesucht, auch reno-
vierungsbedürftig. Tel. 0541/50799258.

Beamtin (53 J., gesichertes Einkommen) mit zwei Hunden sucht 
freistehendes Einfamilienhaus (Finanzierung gesichert), 20–25 km 
um Osnabrück, Tel. 0171/9565095.

Gärtner macht Ihren Garten winterfest. Wir bieten u.a. auch jegli-
che Gartenarbeit an: Neugestaltung, Rollrasen, Pflasterarbeiten, jeg-
liche Schnitte u.v.m. Tel. 0176/52280319.

Drei starke Zeitungen, die Sie nutzen sollten: Stadtgespräch 
Bad Iburg und Hagener Marktbote mit je 10.000 Exemplaren, so-
wie blick-punkt Georgsmarienhütte mit 17.000 Exemplaren, Tel. 
05401/837370.

Gärtner zweimal monatlich gesucht: Rasen mähen und Pflege. 
Chiffre S 372.

Fliesenleger aus Ihrer Nähe bietet Neugestaltung oder Umbau Ihres 
Bades. Ebenerdige Dusche, behindertengerecht. Tel. 0172/2330390.

Heizkosten mit Gardinen sparen! Thermo-Vorhänge für Haustü-
ren und als Raumtrenner – Kostenlose Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. Tel. 05401/90180.
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Tel. 05401 838857
Dorfstraße 47
Georgsmarienhütte
www.pinocchio-harderberg.de

DI–SA17:30–22:00
SO 17:00–21:30
MO geschlossen (auch Feiertags)

Vom 31.8. bis 30.9.2024 
gibt es auf das Essen mit  
dem Partner oder der Familie  
im Restaurant einen 

Rabatt von 
5 Euro 
Dazu bitte diese  
Anzeige ausschneiden  
und bei uns  
einlösen.

16 Jahre Restaurant Pinocchio 
in Georgsmarienhütte

Vortrag

Donnerstag, 12.9.2024, 19:00 Uhr 
im medicos, Weidenstraße 2–4, Osnabrück

Künstliche Hüft-  
und Kniegelenke
Minimal-invasive OPs und Fast Track Surgery

Referenten: 
Dr. med. Jürgen Apel und PD Dr. med Olaf Rolf
Chefärzte der Klinik für Orthopädie  
und Unfallchirurgie am  
Franziskus-Hospital Harderberg

EndoProthetikZentrum der Maximalversorgung

15.06.2023, 19:00 Uhr

Stuhlinkontinenz:
Lösungen durch individualisierte Therapie

Referent:

Dr. med. Erik Allemeyer
Leitender Arzt
Proktologie- Kontinenz- und Beckenbodenchirurgie am Franziskus-Hospital Harderberg

Zugang zum kostenlosen 
Online-Vortrag über
www.niels-stensen-kliniken.de/
forum-gesundheit

www.niels-stensen-kliniken.de

15.06.2023, 19:00 Uhr

Stuhlinkontinenz:
Lösungen durch individualisierte Therapie

Referent:

Dr. med. Erik Allemeyer
Leitender Arzt
Proktologie- Kontinenz- und Beckenbodenchirurgie am Franziskus-Hospital Harderberg

Zugang zum kostenlosen 
Online-Vortrag über
www.niels-stensen-kliniken.de/
forum-gesundheit

www.niels-stensen-kliniken.de

Um telefonische Anmeldung 
wird gebeten: 
T 0541 502-2550

Weitere Infos zum  
Vortrag über  
www.nsk.de/ 
forum-gesundheit

www.nsk.de

Gartenarbeit, Gehweg- und Pflasterreinigung, Hecken- und 
Strauchschnitt, Pflaster- und Baggerarbeiten, Zaunbau. Werkzeuge 
vorhanden + Entsorgung. Tel. 0157/32267552.

Handwerker sucht Wohnung in Bad Iburg & OS zum Ankauf – gern 
vermietet, reno.bedürf. Grundbesitz Partner, Tel.: 0152 05207709.

Fliesen Sühlmann: Ob Neubau, Renovierung o. altersgerechter 
Umbau. Wir mauern, verputzen u. verlegen Estrich - einfach gut! 
Kostenl. Angebot: Tel. 0172/5228537.

Wir bieten ab sofort eine gepflegte Einliegerwohnung+Garage für 
ein ruhiges Ehepaar an. 1. Etage, 100 qm, 3 ZKB in einem Einfamilien-
haus. KM 800 Euro. Tel. 05403/780353.

Sie erreichen uns unter www.osning-medien.de.

Stadtgespräch Bad Iburg: Damit Sie wissen, was vor Ort geschieht! 

Mitarb. f. Verkauf/Büro TZ 15 Std./W. sowie 538 Euro n. GMHüt-
te ges. (a.f. Rentn./Hausfr. geeig) Tel. 08031/31590 ASR Autoschilder 
personal@asr-autoschilder.de

Wanderverein feiert  
Bau der Georgshütte  
vor 20 Jahren
Schutzhütte entstand mit Hilfe diverser Unterstützer 
und in Eigenleistung 
Die Georgshütte auf dem 
Georgsplatz an der Waldchaus-
see wurde vor 20 Jahren von 
Mitgliedern des Wanderverein 
Teutoburg gebaut. Um dieses 
zu feiern trafen sich am Sonn-

tag, 28. Juli, viele Mitglieder an 
der Wassertretstelle um von 
dort gemeinsam zur Georgs-
hütte zu wandern. Für alle die 
den Weg nicht zu Fuß meistern 
konnten, stand ein Planwagen 

zur Verfügung. So war es allen 
Interessierten möglich, an dem 
„Frühschoppen“ teilzunehmen.
An der Hütte erinnerten an die-
sem Tag viele Bilder vom dama-
ligen Bau. Ein Fotobuch mit vie-
len weiteren Bildern fand gro-
ßes Interesse und ließ viele der 
damalig Beteiligten in Erinne-
rungen schwelgen. Der Georg-
splatz ist seit je her vielen Wan-

derern ein Begriff, da dieser di-
rekt an der Waldchaussee liegt. 
Jedoch fehlte es an dieser Stelle 
an geeigneten Möglichkeiten 
zum Verweilen. So wurde der 
Wunsch nach einer Schutzhütte 
an den Wanderverein herange-
tragen.
Mit Hilfe diverser Unterstützer 
und finanziellem Beitrag durch 
den Wanderverein, starteten im 
Frühjahr 2004 die vorbereiten-
den Arbeiten am Georgsplatz. 
Damals wie heute konnte der 
Wanderverein dabei auf tatkräf-
tige Mitglieder zurückgreifen, 
die dieses Projekt von der Pla-
nung bis zum Bau in Eigenleis-
tung umgesetzt haben.
Der damalige Präsident Werner 
Schmitz erinnerte nun, 20 Jahre 
nach dem Bau, in seiner Anspra-
che noch einmal an viele Anek-
doten rund um den Bau. Kühle 
Getränken und Bratwurst run-
deten den Frühschoppen ab, 
bevor es am frühen Nachmittag 
zurück nach Sentrup ging.� o

Zum „Frühschoppen“ auf dem Georgsplatz an der Waldchaussee gab es viel zu erzählen.
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Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!

Geschäftsführung (m/w/d) gesucht!
Die Grüne Kreistagsfraktion sucht ab dem 15.10.2024 
Unterstützung für die politische Gestaltung des 
Landkreises Osnabrück.

Alle Infos und die gesamte Ausschreibung findest du 
unter: gruene-lkos.de

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!
10 bis 30 Wochenarbeitsstunden, flexible Arbeitszeiten, 
Bezahlung in Anlehnung an den TVöD

Mediterranes 
Lebensgefühl, 
modern interpretiert

49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
im Gewerbegebiet „Auf der Lau“
Fuggerstraße 7  | 05451 9914-0
info@kuemper.de

Beste Küchen!
Zu besten Preisen!

49479 Ibbenbüren-Laggenbec
im Gewerbegebiet „Auf der La
Fuggerstraße 7 · Telefon 05451
info@kuemper.de · www.kuemp

Be50 JAHRE

Neueröffnung unseres Studios am 8./9. März 2024Neueröffnung unseres Studios am 8./9. März 2024

50
ÜBER

ck
au“
9914-0

per.de

GEWINNSPIELGEWINNSPIEL
1. Preis1. Preis
ist einist ein

Thermomix TM6Thermomix TM6

2. Preis2. Preis
Berghoff TopfsetBerghoff Topfset

3. Preis3. Preis
Miele PizzasteinMiele Pizzastein

50 JAHRE
ÜBER

Geklickt hat es im Internet, gefunkt hat es bei einem ersten Date 
in einem Restaurant in Münster im Jahr 2019. Der Sentruper Un-
ternehmer und die Sendenhorster Versicherungskauffrau gucken 
seitdem schon länger über den Tellerrand ihrer ersten Begegnung 
hinaus. Ihr gemeinsames Haus steht bereits. Für den Bund des Le-
bens musste es ein Schloss sein. Daniel und Jona Bagschik haben 
sich jetzt im Rittersaal des Schlosses das Jawort gegeben. Um-
weht von Seifenblasen, gefeiert von Freunden und reichlich ge-
herzt von allen, die den Weg nach Iburg gefunden hatten, bahn-
ten sie sich nach der Trauzeremonie den Weg durch das Spalier 
der Gratulanten und Gratulantinnen. Nach der Feier im Garten ih-
res gemeinsamen Hauses in Lengerich geht es zunächst zu einer 
kleinen Reise an die Nordseeküste. Die weite Hochzeitsreise für 
das große gemeinsame Glück soll dann im kommenden Jahr los-
gehen. Wohin sie führt, steht noch nicht fest.

DAS BRAUTPAAR DER WOCHE

Berge voller Wald und  
jede Menge Höhenmeter
24. Auflage der Teuto Tour Bad Iburg am 1. September
Für Radsport-Interessierte ist 
die Teuto Tour mittlerweile ein 
fester Bestandteil ihres Termin-
kalenders. Am Sonntag, 1. Sep-
tember, ist es wieder soweit: 
Der gemeinnützige Veranstal-
ter-Verein Teuto Tour Bad Iburg 
e. V. lädt zur 24. Auflage des 
Mountainbike-Events, bei dem 
wieder zwei Strecken zur Aus-
wahl stehen. Der Teutoburger 
Wald rund um Bad Iburg bietet 
an diesem Sonntag alles, was 

Mountainbiker brauchen: Berge 
voller Wald und jede Menge Hö-
henmeter. Konkret umfasst die 
Strecke 450 bis 1100 Höhenme-
ter.
Die 25-Kilometer-Variante ist 
dabei besonders für Anfän-
ger und Familien geeignet, die 
60-Kilometer-Tour ist den am-
bitionierteren Fahrerinnen und 
Fahrern. Die Strecken lassen sich 
individuell verlängern oder kür-
zen. 

Angeboten werden zwei Strecken über 25 und 60 Kilometer, die sich indi-
viduell verlängern oder kürzen lassen.

Alles, was Mountainbiker brauchen, wird den Teilnehmenden wieder 
am 1. September geboten.
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NACHGEFRAGT

Kaya Hidir
Angestellter

Bad Iburg
 

Ich bin dafür, dass Schul-
kinder Hitzefrei bekom-
men. Auch wenn das 
schwierig ist für die El-
tern. Da muss man sich 
halt etwas einfallen las-
sen.

Thorben Dreyer
Garten- und 

Landschaftsbauer
Bad Iburg

Wenn es vor 10 Uhr be-
reits 25 Grad hat im Klas-
senraum, dann sollten 
die Hitzefrei bekommen. 
Das sind halt Kinder. Spä-
ter im Arbeitsleben ist 
das sicher etwas anderes. 
Wir arbeiten dann ja wei-
ter, aber immerhin an der 
frischen Luft.

Susanne Busse
Bäckereifachverkäuferin

Bad Iburg

Ich bin dafür. Klar muss 
das mit den Eltern ir-
gendwie geregelt wer-
den. Aber regulären Un-
terricht kann man den 
Kindern bei so einer Hitze 
nicht zumuten. Da muss 
auch was anderes mög-
lich sein.

Mechthild 
Schulte-Frankenfeld

Sozialpädagogin
Glandorf

Ich bin dagegen. In mo-
dernen Schulen gibt es 
heute genügend Rück-
zugsräume, die man an 
heißen Tagen nutzen 
kann, um mit den Kin-
dern was Sinnvolles zu 
machen. Außerdem lässt 
sich der Unterricht auch 
nach draußen verlagern. 
Man darf auch nicht ver-
gessen, dass in den meis-
ten Schule der Unterricht 
nicht um 13 Uhr endet. 
Da brauchen berufstä-
tige Eltern einfach eine 
Verlässlichkeit.

Theresa Wachin
Schülerin

Georgsmarienhütte

Wenn es so heiß ist, kann 
man sich nicht mehr 
konzentrieren. Deshalb 
würde ich schon sagen, 
dass es sinnvoll ist, Hit-
zefrei zu geben. Es bringt 
nichts, dann noch irgend-
einen Lernstoff durch-
zudrücken. Ich hatte in 
der Schule häufiger mal 
Kreislaufprobleme bei 
Hitze.

Sollten Schulkinder Hitzefrei bekommen?

Hauptstraße 68 | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98999620
www.ebt-aluminiumbau.de

10 % auf Dächer und 15 % auf Markisen
gültig bis 16. Oktober

Ärappelfest in Mettingen – 
die Filiale Stuhr feiert mit!

Neueröffnung in Münster – die Filiale Stuhr feiert mit!
10 % auf Dächer und 20 % auf Markisen

mit unseren
✔ Terrassenüberdachungen
✔ Sonnenschutzsystemen
✔ Markisen
✔ Carports
✔  Flachdach-Carports 

auf Wunsch auch mit Dachbegrünung

„Entspann mal“„Entspann mal“

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen | Telefon 05452 634 9980
Amelunxenstraße 13 | 48167 Münster | Telefon 02506  504 9940

Hauptstraße 25a | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98 999 620

www.ebt-aluminiumbau.de

Jeden 1. & 3. Samstag 

im Monat 10–13 Uhr geöffnet!

Spare mit  
dem Code EBT 24 

15% 
auf das gesamte Sortiment

Aktionszeitraum: bis 30.9.24

Ganz in Ihrem Sinn.

Hindenburgstraße 24 
49124 Georgsmarienhütte 
Tel.: 05401 / 832708-0
www.kleinheider-hoersysteme.de

WIE HABEN HÖRGERÄTE IHR LEBEN 
VERÄNDERT?

Peter Schneider
69 Jahre
Rentner

„Hörgeräte haben meine 
Hörfähigkeit verbessert. Sie 

helfen, Sprache klarer zu 
hören und reduzieren Hinter-
grundgeräusche, was mir in 
verschiedenen Situationen 

geholfen hat.“

•  Höranalysen mit neuester 
Technik

•  Hörsysteme einstellen
•  Reparaturen
•  Hausbesuche
•  Tinnitus-Betreuung

•  Regelmäßige Kontrollen,  
Reinigung Ihrer Hörsysteme

•  Einweisung und Beratung zum 
Umgang mit dem Hörsystem

•  unverbindliches Testen neuester 
Hörsysteme

LASSEN SIE SICH NICHTS
MEHR ENTGEHEN.

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–13:00 Uhr · Mo., Di., Do., Fr. 14:00–18:00 Uhr
und nach Vereinbarung · Mittwoch Nachmittag geschlossen

UNSERE LEISTUNGEN:

Start ist von 10 bis 11 Uhr am 
Schulzentrum Bad Iburg Biele-
felder Straße. Die Startgebühr 
beträgt wie in den vergangenen 
Jahren zehn Euro.
Mit hunderten Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern zum Teil 
auch aus entfernteren Regionen 
rechnen die Veranstalter, die 
sich wie jedes Jahr auch wieder 
auf einige internationale Starter 
freuen. Es besteht Helmpflicht, 
die Teilnahme erfolgt auf eige-
nes Risiko und es gelten die Re-

geln der Straßenverkehrsord-
nung. Die Routen sind durch 
pinke Schilder mit schwarzen 
Pfeilen ausgeschildert. 
Auf der Strecke ist für ausrei-
chend Verpflegung gesorgt. 
Zudem erhält jeder Starter bei 
Rückgabe der Startnummer ei-
ner Trinkflasche. Im Zielbereich 
werden für Gäste und Teilneh-
mer belegte Brötchen, Würst-
chen und Kuchen angeboten. 
Kaffee und gekühlte Getränke 
natürlich auch. 

Seit einem guten halben Jahr 
laufen die Vorbereitungen für 
die Veranstaltung. Für das Ma-
nagement und die Umsetzung 
der Tour mussten die Organi-
satoren erneut viele Genehmi-
gungen der Waldeigentümer 
und vom Landkreis Osnabrück 
einholen. Mit-Organisator Tho-
mas Walgern betont in diesem 
Zusammenhang, dass die Teil-
nehmer ausschließlich auf den 
ausgeschilderten Wanderwe-
gen und Trails unterwegs sind 

und keinerlei illegale Strecken 
befahren. 
Das einmalige Erlebnis hat für 
Thomas Walgern seinen ganz 
eigenen Charme. „Die Tour bie-
tet eine optimale Gelegenheit, 
unsere wunderschöne Gegend 
hier besser kennenzulernen“, 
erklärt Walgern, der im Vorfeld 
zudem einen „großen Dank“ an 
sein engagiertes Team und die 
vielen freiwilligen Helferinnen 
und Helfern aussprach. � o



*Stromverbrauch kombiniert in kWh/100 km: 13,0-17,5,CO2-Emissionen kombiniert 
in g/km: 0, CO2-Klasse: A, zzgl. Überführungs- und Zulassungskosten

Der neue XPENG G6 
schon ab 43.600,- €* 

Probefahrt 
vereinbaren!


